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BÜRGERBETEILIGUNG ZUKUNFTSATELIER | HERBRECHTINGEN 2035

Der Prozess zur Erstellung des Stadtentwicklungskonzeptes Herbrechtingen 2035 biegt 
auf die Zielgerade ein. 

Ein wesentlicher Bestandteil innerhalb des Prozesses stellt die umfangreiche und viel-
schichtige Bürgerbeteiligung dar. Im Zuge der Beteiligung wurden die Herbrechtinger 
Einwohnerinnen und Einwohner dabei in verschiedenen Formaten befragt und Anregun-
gen zur weiteren Stadtentwicklung gesammelt und diskutiert. Begleitet durch das Büro 
Reschl Stadtentwicklung aus Stuttgart fanden bislang unter anderem eine repräsentative 
Bürgerbefragung, ein Zukunftsatelier mit paralleler Online-Beteiligung sowie eine Fokus-
gruppe Jugend statt. 

Im letzten Teil der Bürgerbeteiligung werden nun im Rahmen einer Bürgerversammlung 
die Ergebnisse aus dem Zukunftsatelier, der Online-Beteiligung und der Fokusgruppe 
Jugend präsentiert. Gleichzeitig besteht für alle Teilnehmenden die Möglichkeit, die bis-
her eingegangenen Ideen und Anregungen einzuordnen und Schwerpunkte zu setzen. 

Zur Bürgerversammlung am Dienstag, 11. Oktober 2022 um 18.30 Uhr in der Bibris-
halle/Mehrzweckhalle möchten wir Sie daher herzlich einladen. Die Ergebnisse der  
Versammlung fließen in das Herbrechtinger Stadtentwicklungskonzept ein, welches der 
Gemeinderat im Frühjahr 2023 verabschieden wird. 

Bürgermeister Daniel Vogt und das Büro Reschl Stadtentwicklung freuen sich auf Ihr 
Kommen sowie Ihr Interesse an der zukünftigen Entwicklung der Stadt Herbrechtingen!

STADTENTWICKLUNG 
HERBRECHTINGEN 2035 
BÜRGERBETEILIGUNG
Einladung zur Bürgerversammlung am
11. Oktober 2022 um 18.30 Uhr 
in der Bibrishalle/Mehrzweckhalle
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am  Samstag, dem 8. Oktober 2022 
 14.30 bis ca. 16.30 Uhr 
in der Evangelischen Stadtmission  
 Herbrechtingen, Mühlstraße 27 
mit Christine Rapp 

Basteln einer herbstlichen Dekoration
Bitte eine Eierschachtel mitbringen.

Info und Anmeldung: 
Tel. 07322 / 957684 (Frau Bosch) 
Tel. 07324 / 4100920 (Frau Graf) 

Es ist was los � ES IST WAS LOS

(Foto: Anneliese Patzer)

Hungerbrunnen
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DIREKTER KONTAKT ZUM ABO-SERVICE 
DER BUIGEN-RUNDSCHAU.

Kontakt: 	 Karin Mauthner, 

	 Tel. 07324/955-2201

E-Mail:	 anzeigen-br@herbrechtingen.de

Die Straßenreinigung wird in 
Bolheim und Anhausen 
in der Woche vom 
10.10.2022 bis 14.10.2022
durchgeführt.

Straßenreinigung

Bitte parken Sie Ihr Fahrzeug 

möglichst nicht am Straßenrand, 

damit eine sinnvolle und ordent-

liche Reinigung erfolgen kann.

… im Auto

… auf dem Klo

… beim Fahrradfahren

… beim Karaoke

… unter der Dusche

… mit meinen Kindern

… beim Kochen

… an der Bushaltestelle

Miteinander Singen im K2-Chor am 

Samstag, 8. Oktober, 14:30-16:30 Uhr
Sonntag, 23. Oktober, 14:30-16:30 Uhr
Dienstag, 15. November, 19:30-21:30 Uhr

im Musiksaal der Buchfeldschule

Näheres unter Vereinsnachrichten oder 
www.k2-chor-bolheim.com

ICH SINGE …

… IM CHOR!

Kontakt:
REDAKTION: 	 Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201,
	 redaktion-br@herbrechtingen.de 

ANZEIGEN:	 Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201, 
	 anzeigen-br@herbrechtingen.de

Die nächste Ausgabe 
der Buigen-Rundschau 
erscheint am 
Donnerstag,
13. Oktober 2022 

Redaktionschluss für diese 
Ausgabe ist am 

Montag, 
10. Oktober 2022, 

16.00 Uhr!

Später eingehende Berichte/Anzeigen 
können nicht mehr berücksichtigt werden und 
erscheinen erst in der darauffolgenden Woche.

Wir bitten um Beachtung.

Oktober
Donnerstag

13

Die Redaktions- und
Anzeigenabteilung

erreichen Sie zu folgenden Zeiten:
Montag und Dienstag

von 8.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
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„Knallvergnügt – 
Daniel Kallauch live“

Der bundesweit bekannte Kindermusiker und Puppen-
spieler Daniel Kallauch ist wieder unterwegs, um überall 
Kinder und Familien mit seinem Programm zu begeistern

Dem Strauß sagt man nach, dass er bei Gefahr den Kopf 
in den Sand steckt.
Daniel Kallauch, der lustige, norddeutsche Kinderstar hat 
sich in der aktuellen Situation geschüttelt, eine frische, 
knallvergnügte CD produziert und ein neues Programm 
aus dem Hut gezogen.

Prallgefüllte Stadthallen und Schulaulen waren gestern 
normal. Heute gibt es sehr persönliche Auftritte vor kleine-
rem Publikum, die dies oft Open air genießen.

Jeder, der sich Eintrittskarten sichern kann, macht in die-
sen Tagen seine Familie glücklich. Endlich wieder eine 
Veranstaltung die man miteinander erleben kann und so-
gar mitsingen darf. Das hat Vielen gefehlt.

Der Spaßvogel Willibald, eigentlicher Star des Programms, 
nimmt alle mit und Daniel Kallauch auf den Arm.
Lachen ist erlaubt und kommt nicht zu kurz. Lieder mit Be-
wegungen tragen dazu bei, dass nicht nur die Kleinen ab 
ca. 5 Jahren begeistert mitmachen.
Fasziniert folgen alle den kurzweiligen Geschichten mitten 
aus dem Leben.

Der Mann mit den roten Schuhen versteht sie zu erzählen 
und will Mut machen. Das gelingt ihm.

 Daniel
Kallaucha

liederlieder
geschichtengeschichten

puppenpowerpuppenpower

Wir sind auch bei: Wir sind auch bei: 

VolltrefferVolltreffer

DanielKallauch.deDanielKallauch.de
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Fr 14.10.2022 – 17 Uhr 
Fachschule für Sozialpädagogik, Herbrechtingen 
Eselsburger Straße 6 
 

7 € (Erwachsene zahlen Kinderpreis)  
Vorverkauf: www.cvents.de oder an der Tageskasse 
Veranstalter: Städt. Musikschule Herbrechtingen 
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PROBIEREN 
Sie es aus!

Das „RufMobil Herbrechtingen“ ist ein ehrenamtlicher Fahrdienst mit 
sozial-karitativem Charakter in bürgerschaftlichem Engagement. 
Unter der Trägerschaft der Stadt Herbrechtingen wurde dieser Fahrdienst  
mit folgenden Kooperationspartnern ins Leben gerufen:

• Evangelische Kirchengemeinde Herbrechtingen

• Katholische Kirchengemeinde Herbrechtingen

• Evangelische Kirchengemeinde Bolheim

• Katholische Kirchengemeinde St. Martinus Bolheim

• Katholische Kirchengemeinde Heilig Kreuz Bissingen

Was ist das RufMobil?

Das RufMobil soll für Menschen mit eingeschränkter Mobilität eine Hilfe bieten: 

• Seniorinnen und Senioren

• Menschen mit Behinderungen

• Menschen mit Erkrankungen und Beeinträchtigungen

Wer kann das RufMobil nutzen?

Von Montag bis Freitag kann das RufMobil in der Zeit zwischen 
8.15 und 17.45 Uhr genutzt werden.

Zu welchen Zeiten fährt das RufMobil?

Neue Fahrerinnen und Neue Fahrerinnen und 
Fahrer fürs RufMobil  Fahrer fürs RufMobil  

sind herzlich willkommen!sind herzlich willkommen!
Interessierte Personen, dürfen sich gerne unter 

Telefon 07324/987207 melden.

RufMobil Herbrechtingen

STADTBÜCHEREI
HERBRECHTINGEN

Wladimir Kaminer
liest aus 
„Wie sage ich es 
meiner Mutter“

Dienstag, 
18. Oktober 2022, 
19.00 Uhr, 
VVK: 12,00 Euro 
(AK: 15,00 Euro)

Wladimir Kaminers Mutter versteht die Welt nicht mehr. Ihre Enkel 
ziehen vegane Rühreier einer ordentlichen Bulette vor, den früher 
so geliebten Zoo wollen sie als Ort der Tierquälerei abschaffen, 
und sogar Omas umweltfreundliche elektrische Fliegenklatsche 
wird kritisiert. Lange ersehnte Flugreisen gelten plötzlich als böse, 
und selbst das Internet-Rezept für Gurkensalat hat seine Un-
schuld verloren. Zeigt es doch, dass ein hinterhältiger Algorithmus 
steuert, welche Informationen man bekommt. Im Fall von Wladimir 
Kaminers Mutter sind das eher Kochtipps als Aufrufe zum Klima-
streik. Und so leben Oma und Enkel zunehmend auf verschiedenen 
Planeten. Wladimir Kaminer gibt sein Bestes, seiner Mutter diese 
neue Welt zu erklären und mit Humor und wechselseitigem Ver-
ständnis zwischen den Generationen zu vermitteln – von Biofleisch 
bis Gendersternchen.
Wladimir Kaminer wurde 1967 in Moskau geboren. Er absolvierte 
eine Ausbildung zum Toningenieur für Theater und Rundfunk und 
studierte anschließend Dramaturgie am Moskauer Theaterinstitut. 
Seit 1990 lebt er in Berlin. Er veröffentlicht regelmäßig Texte in 
verschiedenen Zeitungen und Zeitschriften und organisiert Ver-
anstaltungen wie seine mittlerweile 
international berühmte „Russendis-
ko“. Mit der gleichnamigen Erzähl-
sammlung sowie zahlreichen weite-
ren Büchern avancierte er zu einem 
der beliebtesten und gefragtesten Au-
toren Deutschlands. Alle seine Bücher 
gibt es als Hörbuch, von ihm selbst 
gelesen.
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Unter diesem Motto feierte die Hospiz-
gruppe Herbrechtingen am Sonntag, 
18.09.2022, in der gut besuchten St. Bo-
nifatius Kirche ihr 25-jähriges Jubiläum.
Von den Mitgliedern der Hospizgrup-
pe wurden Erlebnisberichte, Beiträge 
zum Nachdenken und Mut machen im 
Umgang mit der Begleitung Sterben-
der vorgetragen. Mit einfühlsamen und 
herausragend vorgetragenen Musik-
stücken begleitete das Orchester der 
Musikschule Herbrechtingen unter der 
Leitung von Gottfried Götz die Feier-
stunde. Nach Einführung durch die Lei-
terin der Hospizgruppe, Ingeborg Rau, 
folgten Grußworte von Bürgermeister 
Daniel Vogt und Pfarrer Michael Rau. 
Gedenkkerzen wurden zur Erinnerung 
an die inzwischen verstorbenen Grün-
dungsmitglieder der Hospizgruppe 
angezündet. Den Abschluss bildeten 
die Ehrungen der ehrenamtlich tätigen 
Mitglieder der Hospizgruppe durch die 
Moderatorin des Abends, Gemeindere-
ferentin Beate Limberger.

Nicht allein

Ortsgeschehen in Wort und Bild� ORTSGESCHEHEN IN WORT UND BILD

DRK
Bergwacht
Herbrechtingen
präsentiert:

www www 

12. November 2022  19.30 Uhr
Bibrishalle Herbrechtingen

Tickets ab sofort bei allen aktiven Mitgliedern der 
Bergwacht Herbrechtingen sowie hier vor Ort erhältlich:

Weitere Infos unter www.bergwacht-herbrechtingen.de
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BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN (Angaben ohne Gewähr)

Freitag, 07. Oktober 2022
Marien-Apotheke Dischingen, Hauptstr. 13, Dischingen
Steinhirt-Apotheke Steinheim, Hauptstr. 17, 
Steinheim/Albuch

Samstag, 08. Oktober 2022
Kapell-Apotheke Schnaitheim, Kapellstr. 1, Heidenheim

Sonntag, 09. Oktober 2022
Apotheke im Ärztehaus Neresheim, Heidenheimer Str. 8,
Neresheim
Hohe-Wart-Apotheke Herbrechtingen, Grundweg 3, 
Herbrechtingen

Montag, 10. Oktober 2022
Sonnen-Apotheke Heidenheim, Bühlstr. 20, Heidenheim

Dienstag, 11. Oktober 2022
Brenztal Apotheke Sontheim, Brenzer Sr. 29, 
Sontheim/Brenz
Herwartstein-Apotheke Königsbronn, Schickhardtstr. 1, 
Königsbronn

Mittwoch, 12. Oktober 2022
Hirsch-Apotheke Heidenheim, Brenzstr. 33, Heidenheim

Donnerstag, 13. Oktober 2022
Engel-Apotheke Giengen, Heidenheimer Str. 36, Giengen
Zeppelin-Apotheke Altheim, Kirchstr. 8, Altheim/Alb

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken haben Dienst von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst finden Sie auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal .

Notdienste� NOTDIENSTE

– Praxis Dr. Kruber	 vom 04. Oktober bis 10. Oktober 2022

Arztpraxis ist geschlossen: 

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in 
dringenden medizinischen Fällen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können,  
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst in der NOTFALL-
PRAXIS HEIDENHEIM für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM erreichen 
Sie während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 
116 117. 

Die Sprechzeiten sind am 
Montag und Dienstag von� 19.00 – 22.00 Uhr, 
Mittwoch von� 15.00 – 22.00 Uhr, 
Donnerstag von� 19.00 – 22.00 Uhr, 
Freitag von� 17.00 – 22.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen
� 08.00 – 22.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich im 
Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie der Beschilderung ab 
dem Eingangsbereich des Klinikums Heidenheim, Schloss-
haustraße 100, 89522 Heidenheim.

Den augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschafts-
dienst erreichen Sie ab sofort ebenfalls über die  
Rufnummer 116 117. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0711/7877777 

Tierärztlicher Wochenenddienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

ÄRZTE-NOTDIENST
Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbedrohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

Wichtige Informationen
für den Notfall

Übersicht – für die ganze Stadt Herbrechtingen

Alles auf einen Blick!Alles auf einen Blick!
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Notdienste� NOTDIENSTE

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Herbrechtingen, Mühlstraße 9, Tel. 41155
Ökumenische Nachbarschaftshilfe – neue Bürozeiten
Montag: 	 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 	 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 	 16.00 – 17.00 Uhr

Die Einsatzleiterin ist auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zu erreichen:
Frau Gabriele Thorbahn, Tel. 987207

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner, Tel. 07321/321-2473
Christel Krell, Tel. 07321/321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; 
Rathausgarage und Wasserkraftanlage: Tel. 07324/9851-0,
außerhalb der Dienstzeiten: Tel. 07324/9851-98

Sozialstation Herbrechtingen, 
Lange Straße 35/1, Tel. 919566

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen 
Haus Benedikt, Tel. 98940

Veranstaltungen vom 07. bis 13. Oktober 2022� VERANSTALTUNGEN

Freitag, 07. Oktober 2022
19.30 Uhr	 Außerordentliche Hauptversammlung 
		  Obst- und Gartenbauverein Herbrechtingen
		  „Grüner Baum“

Samstag, 08. Oktober 2022
14.30 Uhr	 Frauennachmittag der Evangelischen 
		  Stadtmission
		  Herbrechtingen, Mühlstr. 27

Sonntag, 09. Oktober 2022
13.00 Uhr	 Verkaufsoffener Sonntag 
		  Bund der Selbständigen
17.00 Uhr	 Vernissage zur Fotoausstellung 
		  Best of! 
		  50 Jahre Fotofreunde Herbrechtingen
		  Bürgersaal, Rathaus Herbrechtingen

	 Badelandschaft	 Saunalandschaft
Montag	 geschlossen	 geschlossen
Dienstag	 09.00 – 22.00	 09.00 – 22.00
Mittwoch	 07.00 – 22.00	 09.00 – 22.00
Donnerstag	 09.00 – 22.00	 09.00 – 22.00
Freitag	 09.00 – 22.00	 09.00 – 22.00
Samstag	 09.00 – 22.00	 09.00 – 22.00
Sonntag	 09.00 – 20.00	 09.00 – 20.00

Freizeitbad Jurawell: 

Öffnungszeiten sind ab 01. Oktober 2022 wie folgt:

Weitere Informationen 

unter 
www.jurawell.de

Impressum: Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Montag 16.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen die 
später eingehen können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Herausgeber: Stadt Herbrechtingen. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil: Bürgermeister Daniel Vogt. Geschäftsstelle der Buigen-Rundschau Rathaus, Tel. 955-2201, Fax 955-291212, E-Mail: redaktion-br@herbrechtin-
gen.de. Gestaltung und Druck: Druckerei Zeller, 73432 Aalen-Unterkochen, Tel. 07361/88686, Fax 07361/88585, E-Mail: buigen@druckerei-zeller.de.  
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom Verfasser unterzeichnete Artikel stellen die jeweilige Meinung der 
politischen Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und Irrtümer keine Gewähr. Erscheinungsort: Herbrechtingen. 
Auflage 2950 Stück, Erscheint wöchentlich. Bezugsgebühren seit 1.1.2005, jährlich 26,00 €. Abbuchung erfolgt jährlich – Stichtag 1. Februar.
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Müllkalender vom 07. bis 13. Oktober 2022� MÜLLKALENDER

Herbrechtingen
Altpapier: 	 Samstag, 08. Oktober 2022
Restmüll:	 Montag, 10. Oktober 2022
Gelber Sack:	 Donnerstag, 13. Oktober 2022

Bolheim/Anhausen
Restmüll:	 Freitag, 07. Oktober 2022
Papiertonne:	 Freitag, 07. Oktober 2022
Altpapier:	 Samstag, 08. Oktober 2022
Biomüll:		 Donnerstag, 13. Oktober 2022
Gelber Sack:	 Donnerstag, 13. Oktober 2022

Bissingen
Gelber Sack:	 Montag, 10. Oktober 2022
Restmüll:	 Mittwoch, 12. Oktober 2022
Biomüll:		 Mittwoch, 12. Oktober 2022
Papiertonne:	 Donnerstag, 13. Oktober 2022

Eselsburg
Altpapier:	 Samstag, 08. Oktober 2022
Restmüll:	 Montag, 10. Oktober 2022
Gelber Sack:	 Donnerstag, 13. Oktober 2022
Papiertonne:	 Donnerstag, 13. Oktober 2022

Hausen
Restmüll:	 Freitag, 07. Oktober 2022
Gelber Sack:	 Montag, 10. Oktober 2022
Biomüll:		 Donnerstag, 13. Oktober 2022
Papiertonne:	 Donnerstag, 13. Oktober 2022

Hier die Abfuhrtermine für Herbrechtingen mit Teilorten:

Weitere Informationen zum Thema Abfall erhalten Sie über die Homepage des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs 
Heidenheim unter www.abfall-hdh.de oder telefonisch unter 07321/9505-0. 

Es wird um Beachtung der Termine und Informationen gebeten.

Am Dienstag, 18. Oktober 2022, sind das Entsorgungszen-
trum sowie die Verwaltung des Kreisabfallwirtschaftsbetrie-
bes am Schmittenplatz 5 in Mergelstetten wegen der Per-
sonalversammlung ab 14.00 Uhr zu. Die Deponie Kätzental 
bei Herbrechtingen sowie die Deponie Maierhalde sind 

ebenfalls ab 12.00 Uhr geschlossen. Geschlossen bleiben 
auch die Wertstoff-Zentren in Dischingen, Burgberg, Nie-
derstotzingen und Heidenheim an diesem Dienstagnach-
mittag. Geöffnet bleiben dagegen die Wertstoff-Zentren in 
Söhnstetten und Königsbronn.

Entsorgungszentrum und Verwaltung des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs sind am  
Dienstag, 18. Oktober 2022, ab 14.00 Uhr, geschlossen

Für Herbrechtingen und Eselsburg:
Freiwillige Feuerwehr Herbrechtingen, Benjamin Hofmann, 
Erhardstr. 10

Für Bolheim und Anhausen:
Freiwillige Feuerwehr, Abt. Bolheim, Chris Pfleiderer, 
Eichenweg 2

Es werden Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, sonstiges 
nicht verunreinigtes Papier, aber auch Kartons mitgenom-
men. Das Papier und die Kartonagen sollten gebündelt – 
NICHT IN DER TONNE – und nicht in Plastiktüten verpackt 
sein.

Bitte stellen Sie das Altpapier bis spätestens 
8.00 Uhr am Sammeltag zur Abholung bereit, 
da es sonst nicht mehr abgeholt werden kann. 
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier in kleinen Kartons verpackt 
bereit. Falls nur große Kartons zur Hand sind, bitte diese 
nicht ganz füllen. Die Sammler danken es Ihnen! 
Bei regnerischem Wetter möglichst erst am Tag der Abfuhr, 
und zwar gut sichtbar am Straßenrand bereitlegen.

Das bereitgestellte Altpapier darf nicht durchsucht oder 
durch nicht zur Sammlung berechtigte Personen entfernt 
werden. Zuwiderhandlungen werden vom Landratsamt als 
Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht. 

Die Altpapiersammlung wird durch folgende Ansprechpartner organisiert:

Herbrechtingen: 	 26.10.2022
Bolheim und Anhausen:	 28.10.2022
Bissingen		  21.10.2022

Eselsburg		  04.11.2022
Hausen			   21.10.2022

Vorschau Abfuhr der Gartenabfälle

RECYCLINGWerfen Sie die Wertstoffe sauber und getrennt in die dafür vorgesehenen Container – und nicht daneben!

Wertstoffrecycling – mach mit!
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Müllkalender vom 07. bis 13. Oktober 2022� MÜLLKALENDER

Bis zum 19.11.2022 werden an den Grüngutcontainern 
Gartenabfälle angenommen.
In Bissingen, bei der Kläranlage (Zufahrt Reudendorfer 
Weg) ist die Abgabestelle samstags von 13.00 bis 16.00 
Uhr geöffnet.
Die Anlieferung ist gebührenpflichtig. Je Anlieferung 
(max. PKW-Anhänger) pauschal 2,50 Euro.
Was wird angenommen und wie werden die Abfälle  
angenommen: 
Menge: maximal ein PKW-Anhänger. Größere Mengen 
müssen im Entsorgungszentrum Mergelstetten angelie-
fert werden.

Angenommen werden Heckenschnitt und Strauchwerk. 
Die maximale Aststärke darf 10 cm Durchmesser nicht 
übersteigen. Die Äste dürfen nicht länger als 150 cm sein. 
Auch Laub, Grasschnitt und sonstige Gartenabfälle kön-
nen abgegeben werden. Die Anlieferung kann entweder 
lose, in Papiersäcken oder in Schachteln erfolgen. Gefüll-
te Plastiksäcke sind vor Ort zu entleeren. Zum Bündeln 
bitte keinen Draht oder Plastikschnüre verwenden.

Bitte beachten: Obst zählt nicht zu den Gartenabfällen, 
sondern gehört zu den Bioabfällen.

Abgabestelle für Gartenabfälle in Bissingen

Gemeinderat� GEMEINDERAT

Tagesordnung:

1.	� RufMobil Herbrechtingen – Rechenschaftsbericht
	
2.	 Finanz- und Investitionsplanung 2023
	
3.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung 
	 gefassten Beschlüsse
	

4.	 Bekanntgaben
	
5.	 Anfragen

Ich lade Sie herzlich zu dieser Sitzung ein.

Freundliche Grüße
Daniel Vogt, Bürgermeister

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates, zu der hiermit eingeladen wird, 
findet am Donnerstag, 13.10.2022, Großer Sitzungssaal, 

Rathaus Herbrechtingen, Erdgeschoss in Herbrechtingen statt.

Beginn der öffentlichen Sitzung: 17.30 Uhr 

Sitzung des Gemeinderates

Die Sitzungsunterlagen für die öffentlichen Tagesordnungspunkte, sowie weitere Sitzungstermine, 
Einladungen und weitere Informationen rund um die Gremienarbeit 
werden auf unserer Homepage www.herbrechtingen.de im Bereich

 „Politik und Verwaltung – Gemeinderat – Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht. 
Die Einladung wird auf der Homepage www.herbrechtingen.de veröffentlicht.

           Die Fachbereiche informieren� DIE FACHBEREICHE INFORMIEREN

Ordnung und Soziales

Der Fachbereich Ordnung und Soziales und 
die Caritas informieren:

Fachstelle für Wohnungssicherung 
Caritas Ostwürttemberg

Die Fachstelle Wohnungssicherung bietet ein kostenloses 
Hilfsangebot an alle Menschen mit Wohnungsproblemen. Die 
Sorgen der Betroffenen können dabei vielfältig sein:

• Kündigung der Wohnung
• Mietschulden
• Konflikte im Wohnumfeld
• Räumungsklage

Die Mitarbeiterinnen der Fachstelle greifen den Betroffenen 

hier kompetent und tatkräftig unter die Arme. Ziel ist es im-
mer, eine Obdachlosigkeit zu vermeiden und den Verbleib in 
der Wohnung zu sichern.

Die Fachstelle Wohnungssicherung finden Sie in der Kurt- 
Bittel-Str. 8 in 89518 Heidenheim.

Sprechzeiten sind nach vorheriger Vereinbarung auch in Gien-
gen möglich.

Ihre Ansprechpartnerin ist:
Frau Silvia Reszt, Tel. 07321/3590-51
E-Mail: reszt@caritas-ost-wuerttemberg.de

Wir legen allen Betroffenen dieses Hilfsangebot sehr ans 
Herz. Vereinbaren Sie möglichst frühzeitig einen Beratungs-
termin. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, Vorort zu kommen, 
dann sind auch Hausbesuche möglich.
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Herzliche Glückwünsche� HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

95Am kommenden Samstag, 09. Oktober 2022,
feiert Herr Franz Jeßberger aus Herbrechtingen 

seinen 95. Geburtstag. 
Wir gratulieren dem Jubilar zu diesem besonderen 

Tag von Herzen und wünschen ihm alles Gute, 
viel Glück und vor allen Dingen Gesundheit.

Herzlichen 
   Glückwunsch

Glückwünsche zum 
„95. Geburtstag“

(Foto: privat)

Jahre90Glückwünsche zum 90. Geburtstag
Den 90. Geburtstag feierte am Dienstag, 04. Oktober 2022, 

Frau Lilli Bachmann aus Herbrechtingen.
Herzlichen Glückwunsch der Jubilarin zu diesem besonderen Geburtstag.

Wir wünschen ihr alles Gute, viel Glück und vor allen Dingen Gesundheit.

Die Stadtverwaltung stellt ein

 

 
 

Wir bieten die Chance auf eine 

vielseitige, praxis- und 

zukunftsorientierte 

 Ausbildung 

 
   in verschiedenen Berufen. 

 

Bewerben Sie sich jetzt für 2023! 

 

 

Die ausführlichen 

Stellenanzeigen finden 

Sie auf unserer 

Homepage 

www.herbrechtingen.de 
 
 

 Stadt Herbrechtingen  

Lange Str. 58 

89542 Herbrechtingen 

peo@herbrechtingen.de 

Verwaltungsstelle Bolheim

Die Verwaltungsstelle Bolheim ist am Mittwoch, 19.10.2022, 
geschlossen.
Bei wichtigen Angelegenheiten können Sie sich gerne an das 
Bürgerbüro in Herbrechtingen wenden.
An den anderen Tagen sind wir wie gewohnt für Sie da.

Dienststellen geschlossen

Die Rathäuser und Dienststellen der Stadtver-
waltung bleiben am Freitag, 14. Oktober 2022,

ab 10.30 Uhr, wegen einer internen 
Veranstaltung geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Campusluft schnuppern: Campus Days Ostwürttemberg  
an der DHBW Heidenheim
 
Sich über das Duale Studium informieren können Studienin-
teressierte in den Herbstferien bei den Campus Days Ost-
württemberg. Die Duale Hochschule Baden-Württemberg 
(DHBW) Heidenheim lädt am 03. und 04. November 2022 
an die Hochschule zu Infovorträgen ein. Daneben gibt es 
Campusführungen und Gespräche mit Studierenden.
 
Wer sich fragt, wie es nach dem Abitur weitergehen soll und 
welches Studium in Frage kommt, findet bei den Campus 
Days Ostwürttemberg eine geeignete Plattform. Am Don-
nerstag, 03. November 2022, können sich Interessierte an der 
DHBW Heidenheim ab 9.00 Uhr umfassend über das Duale 
Studium informieren. Neben dem Vortrag „Was ist ein duales 
Studium“? wird es ein Speeddating mit Studierenden geben, 
bei dem die Schüler*innen DHBW-Studierende direkt mit 
ihren Fragen löchern können. Später werden die Studienin-
teressierten zu einem Mittagessen mit Studierenden in die 
Mensa eingeladen, um sich in lockerer Atmosphäre über die 
Eindrücke auszutauschen.
 
Am Freitag, 04. November 2022, werden um 9.00 Uhr die all-
gemeinen Informationen zum Dualen Studium wiederholt, 
sodass sich die Interessierten den passenden Tag aussuchen 
können. Danach gibt die Firma Voith stellvertretend für die Du-
alen Partner Einblicke in die Praxisphasen des Studiums. Zum 
Abschluss findet eine Talkrunde mit Studierenden und der Stu-
dienberatung statt. Die Schüler*innen können hier alle Fragen 
zur Bewerbung, Zulassung und dem Studienablauf stellen.
 
„Für den passenden Studienplatz muss das Fach stimmen, 
aber auch das Drumherum. Wie es sich anfühlt an der DHBW 
Heidenheim zu studieren, können die Schüler*innen an den 
Campus Days mal ausprobieren“, sagt Joanna Wirth, Studien-
beraterin an der DHBW Heidenheim. Deshalb kann man auch 
an Campusführungen teilnehmen und so das Gebäude in der 

Marienstraße in Heidenheim kennenlernen und sich mal einen 
Vorlesungsraum und die Labore der DHBW Heidenheim an-
schauen.
 
Von Mechatronik über Hebammenwissenschaft und Sozialer 
Arbeit bis zu International Business finden die Studieninter-
essierten ein breites Spektrum an dualen Studiengängen und 
können dabei auch mehrere Fachgebiete vergleichen. Wer 
noch unsicher ist, welche Studienrichtung am besten passt, 
kann auch einen persönlichen Beratungstermin mit der Stu-
dienberatung der DHBW Heidenheim vereinbaren, E-Mail: 
studienberatung@dhbw-heidenheim.de.
 
Auch die Hochschule Aalen und die Pädagogische Hochschu-
le in Schwäbisch Gmünd bieten verschiedene Möglichkeiten, 
das Studium in den Herbstferien näher kennenzulernen.
 
Informationen zum Ablauf der Campus Days und zur Anmel-
dung finden Studieninteressierte auf den folgenden Internet-
seiten:
www.heidenheim.dhbw.de/campusdays
https://www.hs-aalen.de/campusdays
https://www.ph-gmuend.de/die-ph/aktuelles/campus-days-
ostwuerttemberg
 
Anmelden kann man sich bis 27. Oktober 2022.

E-Bike-Kurse im Landkreis Heidenheim

Der Trend zum E-Bike ist ungebrochen. Sicheres Fahren 
braucht aber auch Übung. Dafür sorgt das Projekt „radspaß 
– sicher e-biken“ mit einem weiteren Fahrsicherheitskurs am 
14. Oktober 2022 in Heidenheim auf dem Gelände der Stra-
ßenmeisterei (Steinheimer Straße 15) von 13.30 bis 17.30 Uhr. 
Ab sofort können sich Interessierte E-Bike-Nutzerinnen und 
Nutzer zu diesem kostenlosen RadSpaß-Kurs online unter 
www.radspass.org oder direkt bei Rad-Spaß-Trainer Udo Le-
retz (udo@leretz.de) anmelden.

Impfstützpunkt in den Schloss Arkaden öffnet wieder  
am 06. Oktober 2022

Am Donnerstag, 06. Oktober 2022, wird der dauerhafte Impf-
stützpunkt des Landkreises Heidenheim in den Schloss Arka-
den in Heidenheim wiedereröffnet. Die Betriebszeiten sind 
künftig Donnerstag bis Samstag von 10.00 bis 17.00 Uhr. Da-
rüber hinaus wird das mobile Impfteam des Landkreises aber 
auch weiterhin in den Städten und Gemeinden Impfangebote 
vor Ort schaffen.

Bei allen Impfungen des mobilen Impfteams des Landkreises 
Heidenheim sowie auch im dauerhaften Impfstützpunkt in 
den Schloss Arkaden gibt es ab sofort zusätzlich die Möglich-
keit, sich mit den neuen auf die Omikron-Variante angepass-
ten Impfstoffen BA.1 von Biontech und Moderna und BA.4/5 
von Biontech für alle Auffrischimpfungen (Dritt- und Viertimp-
fungen) impfen zu lassen. 

Impftermine im Landkreis Heidenheim können ab sofort über 
das landesweite Impfterminportal unter www.impftermin-bw.
de gebucht werden. Zur Unterstützung bei der Buchung und 
zur telefonischen Terminvereinbarung steht eine Hotline unter 
der Tel. 0800/28227291 zur Verfügung. Darüber hinaus be-
steht weiterhin die Möglichkeit, sich auch ohne Termin impfen 
zu lassen. Allerdings werden Impfwillige mit gebuchten Impf-
terminen vorrangig berücksichtigt.

Impfwillige müssen zu den Impfaktionen lediglich ihren Per-
sonalausweis und – wenn vorhanden – ihre Gesundheitskarte 
und ihren Impfpass mitbringen. Zudem wird darum gebeten, 
die notwendigen Dokumente (Einwilligungserklärung und 
Aufklärungsmerkblatt) – wenn möglich – schon vorab unter-
schrieben zu den Impfaktionen mitzubringen. Die Dokumente 
sind auf der Corona-Homepage des Landkreises Heidenheim 
unter www.info-corona-lrahdh.de/impfen zu finden. 

Alle Termine zu Impfungen im Landkreis Heidenheim finden 
sich auch auf der Corona-Website des Landkreises Heiden-
heim unter www.info-corona-lrahdh.de/impfen und auch auf 
der #dranbleibenBW-Website des Landes unter www.dran-
bleiben-bw.de/#impfmöglichkeiten.

Informationen rund um Covid-19� INFORMATIONEN RUND UM COVID-19

Landkreis Heidenheim

Duale Hochschule
Baden-Württemberg
Heidenheim

Landkreis Heidenheim

Aktuelles� AKTUELLES
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Kulturzentrum Kloster

Im November 2021 hat Herr David Casares seinen Bundesfrei-
willigendienst im Kulturzentrum Kloster Herbrechtingen be-
gonnen. Fast ein Jahr lang hat er uns in den Einrichtungen der 
Stadtbücherei, der Musikschule und der Volkshochschule tat-
kräftig unterstützt. Mit außerordentlichem Engagement hat 
er sich bei etlichen Veranstaltungen mit Foto- und Filmauf-
nahmen eingebracht. Viele tolle Lesungsmitschnitte können 
auf dem Youtube-Kanal der Stadtbücherei Herbrechtingen 
angeschaut werden.

Für alle Einrichtungen hat er Imagefilme erstellt, die bald auf 
den jeweiligen Homepages angesehen werden können.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn David Casares für 
die gute Zusammenarbeit und die tollen Ergebnisse, die er 
in diesem Jahr erstellt hat und wünschen ihm alles Gute für 
seinen weiteren Weg.

(Klaudia Reger, Beate Heydel, Katja Wetzl)

Die Aktion „radspaß – sicher e-biken“ hat das Ziel, die Fahr-
technik aller Kursteilnehmenden zu verbessern und damit 
die allgemeine Verkehrssicherheit zu erhöhen. Hierfür wird in 
maßgeschneiderten Kursen jede Menge Fahrspaß mit dem 
E-Bike geboten. Neben zahlreichen Fahrtechnik-Übungen zur 
Schulung der Koordination und Reaktion, werden auch The-
men der Verkehrssicherheit behandelt. Qualifizierte Trainerin-
nen und Trainer gehen dabei speziell auf die Bedürfnisse und 
das Können der jeweiligen Teilnehmenden ein.
Das 3 – 4-stündige radspaß-Training eignet sich besonders für 
alle Personen, die das E-Bike(-Fahren) neu für sich entdeckt 
haben, Fragen rund um das E-Bike(-Fahren) haben oder ein-
fach nur ein paar Koordinations-Übungen machen möchten. 
Dafür werden auf einem Übungs-Parcours spezielle Fahrsitu-
ationen erprobt, um in sicherer Umgebung ein Gefühl für das 
Rad zu entwickeln und sich danach sicher im Straßenverkehr 
bewegen zu können.

Am Ende sollen alle Teilnehmende vor allen Dingen Spaß am 
Kurs und noch mehr Spaß und Sicherheit auf allen E-Bike-
Fahrten haben.

Was kostet der Kurs und wie kann man teilnehmen?

Die Aktion „radspaß – sicher e-biken“ wird in Zusammen-
arbeit mit dem Landratsamt Heidenheim, dem Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) Baden-Württemberg und 
dem Württembergischen Radsportverband (WRSV) durchge-
führt. Die Teilnahme ist kostenlos. Interessierte können sich 
unter www.radspass.org/kurse oder direkt bei Udo Leretz 
(udo@leretz.de) zu den Kursen anmelden. Fragen zu den Kur-
sen beantwortet auch der Fachbereich Mobilität und Straßen-
bau im Landratsamt Heidenheim unter Tel. 07321/321-2409. 

Feuerwehr� FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr 
Herbrechtingen
www.feuerwehr-herbrechtingen.de

Feuerwehr – Altersabteilung

Herbstfest der Altersabteilungen des Kreisverbandes
Am Samstag, 15.10.2022, 14.00 Uhr, findet in Bolheim in der Turn- und Festhalle 
das Herbstfest der Altersabteilungen des Kreisverbandes statt.
Dazu sind auch wir eingeladen.

Kloster HERBRECHTINGEN  KULTURZENTRUM 	�  KULTUR UND BEGEGNUNG

Telefon: 07324/955-1360
vhs@kulturzentrum-kloster.de
www.vhs-herbrechtingen.de

Unterwegs mit der Stadtförsterin

Am Samstag, 24. September 2022, ging es mit der Stadtförs-
terin Karin Baur auf eine überaus unterhaltsame und lehrrei-
che Exkursion in den Wald bei Bolheim. Während eines zwei-
stündigen Waldspaziergangs gab Frau Baur Einblicke in den 
Beruf der Försterin/des Försters. An verschiedenen Stationen 
berichtete sie über Arbeiten, die im Wald im Laufe des Jah-
res anfallen. Die Teilnehmer wurden u.a. auf Habitatbäume 
hingewiesen und lernten wie wichtig diese zur Erhaltung der 
Biodiversität sind. Hierbei handelt es sich um alte, teilweise 
absterbende Bäume mit z.B. Spechthöhlen und Horsten. Am 
Ende des Spaziergangs durften die Teilnehmer anhand von 
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vier ein Meter langen Holzstämmen schätzen, wieviel der  
Herbrechtinger Wald in einer Minute wächst: Einen ganzen  
Meter Länge mit einem Durchschnitt von 13,1 cm Durchmesser.
Hätten Sie‘s gewusst?

Am Samstag, 15. Oktober 2022, geht es wieder auf Exkursion 
mit Stadtförsterin Karin Baur. Diesmal steht die Rotbuche, der 
Baum des Jahres 2022, im Mittelpunkt. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!
 
Die Rotbuche – Baum des Jahres 2022

Samstag, 15.10.2022
15.00 – 17.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Brunnenhau Bolheim
5,00 Euro für Einzelpersonen, für Familien ebenfalls 5,00 Euro.
Mitzubringen: Gutes Schuhwerk, lange Kleidung als Schutz 
vor Zecken und dem Wetter angepasste Kleidung.
Im Rahmen eines Waldspazierganges im Stadtwald Herbrech-
tingen/Bolheim gibt Stadtförsterin, Karin Baur, in einem ca. 
zweistündigen Spaziergang Einblicke und Anblicke rund um 
die Rotbuche, Baum des Jahres 2022. Eingeladen ist jeder, 
der Interesse hat, ob Jung oder Alt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Deutschkurs für geflüchtete Menschen aus der  
Ukraine

Start: ab sofort bis Dezember, 2 x wöchentlich Montag 
und Freitag jeweils von 15.00 – 16.30 Uhr, 
Kloster, EG, Raum 02
Mitzubringen: Schreibmaterial 
Teresa Schimalla

Der Kurs vermittelt erste Schritte in der deutschen  
Sprache.
Das Lehrbuch kann über die Dozentin im Unterricht  
bestellt werden.
Um Anmeldung wird gebeten.

Erste Hilfe beim Erlernen der deutschen Sprache bietet 
übrigens auch das kostenfreie Lernportal der Volkshoch-
schulen www.vhs-lernportal.de oder die APP VHS A1-
Deutsch.

Auf folgende Kurse möchten wir Sie besonders hinweisen:
Sofern nicht anders vermerkt, ist eine Anmeldung erforderlich.

Quer durch die Backstube

Samstag, 08.10.2022, 
9.00 – 12.00 Uhr
Bibrisschule, Küche
Mitzubringen: Schürze, Gefäße, Küchentuch, Getränke Otto 
Joos
Zwiebelkuchen mit frischen Zwiebeln, Tortenböden ganz ein-
fach, Anisbrot, das lange frisch hält, selbstgebackene, aro-
matische Honiglebkuchen – viele unterschiedliche Backofen-
füllungen gibt es an diesem Vormittag! Und alles schmeckt 
köstlich!

Zumba – kostenlose Schnupperstunde am 10.10.2022

Montag, 10.10.2022 bis 12.12.2022, 
18.00 – 19.00 Uhr, 9 x
Kloster, Parlatorium
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Sportschuhe, Handtuch, 
Getränk Teresa Schimalla
Achtung: Die ersten 3 Kursabende finden im Parlatorium des 
Klosters statt, die restlichen Termine im Bürgersaal des Rat-
hauses.

Grüner Putzen – ökologische Haushaltsreiniger  
selbst herstellen

Mittwoch, 12.10.2022, 
17.30 – 21.00 Uhr
Bibrisschule, Küche
Mitzubringen: saubere Flaschen/Schraubgläser für die Putz-
mittel 
Inés Hermann
Es ist hinlänglich bekannt, dass viele konventionelle Haus-
haltsreiniger nicht nur gefährlich für die Umwelt, sondern 
auch schädlich für die Haut sind. Zum Glück gibt es altbe-
währte Wirkstoffe pflanzlichen und mineralischen Ursprungs 
als preiswerte Alternative. Diese gesunde Sauberkeit kann 
ohne viel Aufwand selbst hergestellt werden. In diesem Kurs 
erfahren Sie, wie klassische Putzmittel einfach selbst herge-
stellt werden können. Passend zur Jahreszeit werden wir die 
Reinigungskräfte der regionalen Rosskastanie nutzen und ein-
fache, aber wirkungsvolle Produkte herstellen. Übrigens sind 
die Produkte absolut waschmaschinentauglich!

Zum Vormerken:

Vortrag: Der Vogelherd. Die Jagd im Lonetal.  
Jagdgründe, -techniken und -beute

Dienstag, 18.10.2022, 
19.00 Uhr
Kloster, Parlatorium kostenlos
Benjamin Schürch
Die Jagdtechniken der Neanderthaler und der anatomisch 
modernen Menschen änderten sich in den letzten 125.000 
Jahren laufend. Grund dafür sind die wechselnden klimati-
schen Bedingungen und die sich damit verändernde Fauna 
im Lonetal. Mit der Ankunft des anatomisch modernen Men-
schen in Europa vor 43.000 Jahren und den ersten Kunstwer-
ken bekommen wir eine neue Einsicht darin, mit welchen Au-
gen diese Menschen die Tiere der Eiszeit und die Jagd sahen.

Vortrag: Ausbau der E-Mobilität im Landkreis Heidenheim

Mittwoch, 19.10.2022,
18.00 Uhr
Kloster, Kleiner Saal Kostenlos
Hedda Benkert
„Die E-Mobilität steht für sauberes, lokal emissionsloses Fah-
ren und eine hohe Effizienz, sie ist die Zukunft des motori-
sierten Verkehrs, so Hedda Benkert, die im Heidenheimer 
Landratsam die Anlaufstelle für und Management im Bereich 
E-Mobilität und Ladeinfrastruktur leitet. Frau Benkert infor-
miert in ihrem Vortrag über Fördermöglichkeiten und berät in 
Fragen der Anschaffung eines E-Autos, den Einbau privaten 
Lademöglichkeiten u.v.m. Am Ende des Vortrags können Fra-
gen gestellt werden.

Öffnungszeiten:

Montag:	 geschlossen
Dienstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch:	 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag:	 10.00 bis 12.00 Uhr

MITTMACHEN | TEILNEHMEN 
ERFAHRUNGEN SAMMELN



Buigen-Rundschau 40/14

Liebe Leserinnen und Leser,

heute möchten wir Ihnen einige Neuheiten, die gerade erst 
in unseren Bibliotheksbestand eingezogen sind, vorstellen. 
Diese können ab sofort hier in der Stadtbücherei ausgeliehen 
werden.

Tipp der Woche:

Märchenland für alle (Kinderbuch)
Ob groß oder klein – das Märchenbuch ab 6 Jahren zeigt 
uns allen, wie vielfältig die Welt ist und wie wir offen und 
tolerant mit unseren Mitmenschen umgehen. Das Buch hilft 
sowohl Kindern als auch ihren Eltern, sich für mehr Diversi-
tät, Gleichberechtigung und gegen festgefahrene Rollenbil-
der einzusetzen und fördert Selbstvertrauen und Toleranz. 
Ein märchenhaftes Buch mit echtem Happy End. In Ungarn 
hat das Buch im Sommer 2021 hohe gesellschaftspolitische 
Wellen geschlagen und wurde gegen alle Widerstände ein 
Bestseller.

King, Stephen: Fairy Tale (Roman)
Der siebzehnjährige Charlie Reade hat kein leichtes Leben. 
Seine Mutter starb, als er drei war, und sein Vater ist dem 
Alkohol verfallen. Eines Tages offenbart ihm der von allen 
gemiedene mysteriöse Nachbar auf dem Sterbebett ein Ge-
heimnis, das Charlie schließlich auf eine abenteuerliche Rei-
se in eine andere, fremde Welt führt. Dort treiben mächtige 
Kreaturen ihr Unwesen. Die unterdrückten Einwohner sehen 
in Charlie ihren Retter. Aber dazu muss er erst die Prinzessin, 
die rechtmäßige Gebieterin des fantastischen Märchenreichs, 
von ihrem grausamen Leiden befreien.

Lang, Suzanne: Kein Stress, Jim! (Kinderbuch)
Jim liebt die frühmorgendliche Ruhe im Dschungel. Und es 
passt ihm gar nicht, dass seine Freunde ihn unbedingt auf sei-
nem Morgenspaziergang begleiten wollen. Um sich zu beru-
higen, knetet Jim seine Stress-Orange – doch die platzt! Jetzt 
müssen die Freunde den Urwald nach einer neuen Stress-
Orange durchkämmen, möglichst ohne Jim den letzten Nerv 
zu rauben. Ob das gut geht?

Bronsky, Alina: Schallplattensommer (Jugendroman)
Als einziges Mädchen im Umkreis von 13 Kilometern ist Ma-
serati Aufmerksamkeit gewohnt. Dabei will sie nur eines: Den 
Feriengästen selbstgemachte Limonade ihrer Oma servieren 
und die Tage bis zur Volljährigkeit zählen. Mit der Liebe will sie 
nichts zu tun haben – und schon gar nichts mit den Annähe-
rungsversuchen der Söhne der reichen Familie, die gerade die 
Villa im Dorf gekauft hat. Doch dann stellen Caspar und Theo 
verbotene Fragen: Warum hat Maserati kein Smartphone?
Wovor hat sie solche Angst? Und wie kann es sein, dass ihr 
Gesicht das Cover einer alten Schallplatte ziert? Plötzlich 
steckt Maserati bis zum Hals in Geheimnissen zweier Familien 
und im eigenen Gefühlschaos.

Dolan, Elys: Drache undercover – voll verpennt zum Ritter-
schlag (Kinderbuch)
Lennart ist der erste Drache überhaupt, der durch die Dra-
chenprüfung gefallen ist. Er liest eben lieber Bücher, als ver-
zwickte Rätsel zu stellen, Dörfer zu fressen oder komplizierte 
Strickmuster zu stricken. Zum Glück fällt ihm eines Tages ein 
ganz besonderes Buch in die Hände: Das große Ritter-Hand-
buch für Anfänger. Lennart ist begeistert, denn endlich hat er 
seine Bestimmung gefunden: Ritter sein! Mit dem praktischen 
Handbuch und seinem abenteuerlustigen Ross Albrecht, der 
eigentlich ein Ziegenbock ist, kann das doch gar nicht schief-
gehen, oder?

Living Forest (Spiel)
Ein mystischer Wald, Quell der Ruhe und des Friedens, wird 
von den verheerenden Flammen des Onibi bedroht. InLiving 
Forestschlüpfen die Spielenden in die Rollen der Naturgeister 
Frühling, Sommer, Herbst und Winter und wollen den Wald 
beschützen, indem sie die Flammen löschen, Bäume pflanzen 
oder den Wächter des Waldes erwecken. Wem wird es gelin-
gen, Onibi in die Flucht zu schlagen? In jeder Runde decken 
die Spielenden jeder für sich Karten ihrer Decks auf, die un-
terschiedliche Waldtiere zeigen. Diese hilfreichen Waldwesen 
bringen diverse Elemente mit.
Doch unter den Tieren gibt es Einzelgänger, von denen nicht 
zu viele auf einmal aufgedeckt werden sollten. Mit den Ele-
menten können die Spielenden ein bis zwei Aktionen durch-
führen und so Bäume pflanzen, Flammen löschen, sich auf 
dem Steinkreis bewegen, um diverse Boni zu aktivieren, neue 
Tiere anlocken oder Magiefragmente erhalten.

Pickel, Juliane: Krummer Hund (Jugendroman)
Der 15-jährige Daniel ist vor allem eins: wütend. Sein Vater 
ist weg, seine Mutter schleppt einen Liebhaber nach dem an-
deren an. Als Resultat erleidet Daniel unkontrollierbare Wut-
ausbrüche. Nun hat sie wieder einen Freund, den Doc. Der 
Mann, der seinen Hund eingeschläfert hat. Aber den er trotz-
dem liebgewinnt. Doch dann geschieht ein tödlicher Unfall. 
Bei der Suche nach dem Schuldigen verändert sich für Daniel 
alles, auch das Verhältnis zu seinem besten Freund Edgar und 
zu der sadistischen Klassenschönheit Alina. Kann Daniel sei-
nen Erinnerungen an diese Nacht glauben?
Oder spiegeln sie nur wider, was er gerne hätte?

Unsere nächsten Veranstaltungen:

Dienstag, 18. Oktober 2022, 19.00 Uhr, 
VVK: 12,00 Euro (AK: 15,00 Euro) 
Wladimir Kaminer liest aus „Wie sage ich es meiner Mutter“

Wladimir Kaminers Mutter versteht die Welt nicht mehr. Ihre 
Enkel ziehen vegane Rühreier einer ordentlichen Bulette vor, 
den früher so geliebten Zoo wollen sie als Ort der Tierquä-
lerei abschaffen, und sogar Omas umweltfreundliche elektri-
sche Fliegenklatsche wird kritisiert. Lange ersehnte Flugreisen 
gelten plötzlich als böse, und selbst das Internet-Rezept für 
Gurkensalat hat seine Unschuld verloren. Zeigt es doch, dass 
ein hinterhältiger Algorithmus steuert, welche Informationen 
man bekommt. Im Fall von Wladimir Kaminers Mutter sind 
das eher Kochtipps als Aufrufe zum Klimastreik. Und so leben 
Oma und Enkel zunehmend auf verschiedenen Planeten. Wla-
dimir Kaminer gibt sein Bestes, seiner Mutter diese neue Welt 
zu erklären und mit Humor und wechselseitigem Verständnis 
zwischen den Generationen zu vermitteln - von Biofleisch bis 
Gendersternchen.

Wladimir Kaminer wurde 1967 in Moskau geboren. Er ab-
solvierte eine Ausbildung zum Toningenieur für Theater 
und Rundfunk und studierte anschließend Dramaturgie am 
Moskauer Theaterinstitut. Seit 1990 lebt er in Berlin. Er ver-
öffentlicht regelmäßig Texte in verschiedenen Zeitungen 
und Zeitschriften und organisiert Veranstaltungen wie seine 
mittlerweile international berühmte »Russendisko«. Mit der 
gleichnamigen Erzählsammlung sowie zahlreichen weiteren 
Büchern avancierte er zu einem der beliebtesten und gefrag-
testen Autoren Deutschlands. Alle seine Bücher gibt es als 
Hörbuch, von ihm selbst gelesen.

Öffnungszeiten:

Montag:	 geschlossen 
Dienstag:	 10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch:	 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag:	 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr

Stadtbücherei Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1351
buecherei@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/buecherei
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2022er-BuGy-Abiturienten spenden ans ZuSaM-Lädle

Das ZuSaM-Lädle in Giengen konnte sich über eine Spende 
des Abiturjahrgangs 2022 des Buigen-Gymnasiums freuen. 
Die Abiturienten versteigerten auf ihrem Abiball im Juli den 
letzten Pulli der Abi-Kollektion und erlösten durch die vielen 
Gebote 555,00 Euro. Bei der Suche nach einem sozialen und 
regionalen Spendenziel fiel die Wahl auf das ZuSaM-Lädle in 
Giengen. Dies ist ein Laden, in dem Menschen mit schmalem 
Geldbeutel Waren des täglichen Gebrauchs zu erschwingli-
chen Preisen einkaufen können.

(Das Foto zeigt Frieder Hartmann vom ZuSaM-Lädle und die 
Abiturienten Karin Scheerer, Mara Koch, Jaron Lehmann und 
Philipp Mack (von links nach rechts) mit Pullovern ihrer Abi-
Kollektion bei der Spendenübergabe.)
� (Jaron Lehmann)

Auf dem Kartoffelfeld

Am Freitag, 23.09.2022, durften wir das Kartoffelfeld vom 
Landwirt Herr Müller besuchen. Die ganze Klasse 3 der Buch-
feldschule machte sich mit Arbeitshandschuhen und guter 
Laune auf den Weg. Beim Ausgraben der Kartoffeln hatten 
wir viel Spaß. Dort lernten wir auch, dass die Kartoffelsorte 
Laura eine rote Schale hat. Wir entdeckten sogar eine Kartof-
fel, die sich zur Mutterknolle entwickelte. Unser Lehrer Herr 
Schaumkessel sagte uns, dass eine Mutterknolle giftig ist. Wir 
haben an diesem Tag viel gelernt und konnten die Kartoffel-
pflanze in ihrem natürlichen Umfeld erforschen. Vielen Dank 
an Herr Müller. 

� (Bericht von Maria Terzi, Klasse 3)

Besuch auf dem Kartoffelacker

Nachdem wir das Märchen vom Kartoffelkönig in der Kita ge-
hört haben, sind wir am 22.09.2022 auf den Kartoffelacker der 
Familie Hof gegangen um uns das Ganze mal aus der Nähe 
anzusehen. Die Kinder begannen direkt freudig die Kartoffeln 
auszubuddeln. Fasziniert konnten die Kinder außerdem be-
obachten, wie die Schleudermaschine die Kartoffeln ausgräbt 

und auf den Acker wirft und wie die Kartoffeln heutzutage mit 
der Kartoffelmaschine geerntet werden. Von Familie Hof be-
kam jedes Kind eine große Tüte, welche sie mit ihren gesam-
melten Kartoffeln füllen durften. Zuhause können sie damit 
nun etwas Leckeres kochen. Auch wir in der ev. Kindertages-
stätte Wartberg haben damit noch einiges vor wie Kartoffel-
suppe und Pommes selbst zu machen und vieles mehr. 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals ganz herzlich 
bei Familie Hof bedanken für ihr Engagement und die Gast-
freundlichkeit auf ihrem Kartoffelfeld. Wer selbst einmal die 
leckeren Kartoffeln probieren möchte, kann diese direkt am 
Hof der Familie, hier in Herbrechtingen, kaufen. 

Kindergärten und Schulen� KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Evangelische Kindertagesstätte
Wartberg

Buigen-Gymnasium Herbrechtingen Buchfeld-Grundschule Bolheim
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Pfarrer Michael Rau
Gemeindebüro Lange Straße 68
Montag bis Freitag 	 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07324/919534
E-Mail: Pfarramt.Herbrechtingen-1@elkw.de
Diakon Martin Schmidt unter Tel. 07324/9833382 bzw. 
Tel. 07324/989378

Freitag, 07. Oktober 2022
14.30	 Wochenschlussandacht, Karl-Kaipf-Heim
15.30	 Wochenschlussandacht, Haus Benedikt
17.00	 Jugendchor conTAKT, ABG
18.30	 Jugendkreis conTAKT, ABG
Sonntag, 09. Oktober 2022
10.30	 Gottesdienst (Diakon Schmidt und Prädikant Dr. 
	 Zimmermann), Kirche
Dienstag, 11. Oktober 20220
09.30	 Krabbelgruppe, ABG
14.30	 Seniorennachmittag – Erkältungskrankheiten, ABG
19.30	 Posaunenchorprobe, ABG
Mittwoch, 12. Oktober 2022
14.30	 Konfirmandenunterricht – beide Gruppen, ABG
Donnerstag, 13. Oktober 2022
17.00	 Jungschar für Jungen und Mädchen – fällt aus

ABG – Albrecht-Bengel-Gemeindehaus

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 
11. Oktober 2022, im Albrecht-Bengel-Gemeindehaus. Ulrich 
Trittler ist zu Gast und wird über Erkältungskrankheiten und 
pflanzliche Wirkstoffe sprechen. 
Ein Fahrdienst kann über das Rufmobil, Tel. 01520/2092140 
oder Diakon Schmidt, Tel. 07324/989378, angefordert wer-
den.

Energieknappheit –  
Gemeindezentrum Hohe Wart vorläufig geschlossen

Der Kirchengemeinderat hat in seiner letzten Sitzung be-
schlossen, ab sofort alle Veranstaltungen aus dem Gemein-
dezentrum Hohe Wart ins Albrecht-Bengel-Gemeindehaus zu 
verlegen. Die Gottesdienste feiern wir grundsätzlich in der 
Kirche.
Das Gemeindezentrum Hohe Wart wird mit Gas beheizt und 
hatte schon bisher die höchsten Energiekosten von all unse-
ren Gebäuden. Wenn wir ein bisschen zusammenrücken, kön-
nen die wöchentlichen und besonderen Veranstaltungen alle 
im Albrecht-Bengel-Gemeindehaus stattfinden. 

In der Kirche werden wir auch sparsamer heizen. Wir müssen 
dabei im Lauf der nächsten Wochen ausprobieren, was geht 
und was sinnvoll ist. Bitte denken Sie dran, sich wärmer anzu-
ziehen, wenn Sie in den Gottesdienst kommen. Geheizte Kir-
chen, in denen im Winter Wohnzimmertemperatur herrscht, 
war ein Luxus, den man sich in unserem Land in den vergan-
genen Jahrzehnten leisten konnte. Doch in all den Jahrhun-
derten vorher gab es das nicht – und es wurden trotzdem 
Gottesdienste gefeiert und die Menschen sind gekommen, 
um Trost und Hoffnung zu schöpfen. Wenn eine ähnliche Zu-
kunft vor uns liegt, braucht uns das nicht zu schrecken. 

Zum Vormerken: Sternstunden der Geschichte –  
Der keltische Zugang zur Welt

Zwischen 800 v. Chr. und der Zeitenwende war Mitteleuro-
pa von der keltischen Kultur bestimmt. Da die Kelten kaum 
Schriftliches hinterlassen haben, wurden sie lange Zeit stief-
mütterlich behandelt. Inzwischen hat die Archäologie aber 
eine Fülle an Informationen ans Licht gebracht, mit Hilfe de-
rer sich für manche Zeitabschnitte schon fast die politischen 
Verhältnisse der Keltenzeit rekonstruieren lassen. Anhand von 
archäologischen Erkenntnissen in Verbindung mit der Inter-
pretation keltischer Kunst versucht Pfarrer Rau einen Einblick 
zu geben in eine hoch spannende Epoche, in der sich in Aus-
einandersetzung mit der Mittelmeerwelt ein ganz eigenstän-
diger Zugang zur Welt herausgebildet hat.
Zeit: Freitag, 14.10.2022, 19.30 Uhr, Ort: Evangelischen 
Gemeindehaus Herbrechtingen, Lange Straße 68a, 
Referent: Pfr. Michael Rau

Abendgebet – dienstags bis donnerstags um 19.00 Uhr  
in der Kirche

Dienstags bis donnerstags treffen sich alle, die den Tag ab-
schließen und das Gelungene und ihre Sorgen vor Gott brin-
gen wollen um 19.00 Uhr zu einem liturgischen Gebet, das 
etwa 20 Minuten dauert. 
Darüber hinaus ist die Kirche jeden Tag tagsüber bis zum 
Abendgebet geöffnet.

Fortbildung

Das Gemeindebüro ist am 12. und 13. Oktober 2022 wegen 
Fortbildung nicht besetzt.

Abschied von Hans-Eugen Hof

Am 28. September 2022 ist Hans-Eugen Hof im Alter von 77 
Jahren verstorben. 
Er war ein wichtiger Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde. 
In zwei Wahlperioden, 1990-2000, war er Mitglied des Kir-
chengemeinderats. Dabei hielt er von Anfang an den Kontakt 
zwischen Kirchengemeinderat und der Jugendarbeit. 1996 
übernahm er das Amt des Schriftführers. In beiden Amtspe-
rioden hat er die Herbrechtinger Kirchengemeinde in der Be-
zirkssynode vertreten. Darüber hinaus hat Hans-Eugen Hof 
und seine Familie immer praktisch mitgeholfen, wenn es in der 
Gemeinde etwas zu tun gab. Sein Traktor und anderes land-
wirtschaftliches Gerät war oft eine große Hilfe, seine Kartoffeln 
für das Gemeindefest hochwillkommen. Und noch am Heiligen 
Abend 2020 hat er als Josef zusammen mit der Enkelin Johan-
na und einem seiner Ponys beim Gottesdienst im Stadtpark 
mitgewirkt. Wir erinnern uns dankbar an Hans-Eugen Hof und 
vertrauen darauf, dass er weiterlebt, wie Jesus Christus sagt: 
„Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.“ 

Aktuelle Informationen

finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirche-herbrech-
tingen.de oder erfahren Sie im Pfarramt I, Tel. 07324/919534. 

Kirchen � KIRCHEN

WochenspruchWochenspruch
Unser Glaube ist der Sieg, 

der die Welt überwunden hat. 

(1. Johannes 5,4c)

Evangelische Kirchengemeinde
Herbrechtingen
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Sonntag, 09. Oktober 2022
09.30	 Gottesdienst in Dettingen im Gemeindehaus 
	 (Pfarrer Dr. Johannes Zimmermann).
10.45	 Erntedank-Familien-Gottesdienst in Bissingen (Pfarrer 
	 Hillebrand), Posaunenchor; Opfer: Betriebe in Not 
	 (Bauernwerk Hohebuch).
Mittwoch, 12. Oktober 2022
19.15 – 19.45 
	 Gebetstreffen in Hausen, Margaretenkirche

Erntedankfest

Am Sonntag, 09. Oktober 2022, feiern wir in Bissingen Ernte-
dank mit einem Familiengottesdienst um 10.45 Uhr mit Pfar-
rer Christoph Hillebrand. Für das Schmücken der Kirche bit-
ten wir heute schon freundlich um Erntegaben. Bitte diese bis 
Freitag, 07. Oktober 2022, in die Kirche stellen. Die haltbaren 
Lebensmittel gehen wieder an den Tafelladen in Heidenheim.

Zum Vormerken

Am Mittwoch, 19. Oktober 2022, findet der nächste gemein-
same Nachmittag der evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinde statt. Der Nachmittag ist im evangelischen 
Gemeindehaus, Beginn ist um 14.00 Uhr. Thema: Geschichten 
und Bilder über einen Alpsommer. In Hausen fährt das Rufmo-
bil wieder um 13.30 Uhr an der Bushaltstelle ab. 
Herzliche Einladung.

Corona-Regelungen für den Gottesdienst
 
Es besteht bei Gottesdiensten keine Maskenpflicht und keine 
Abstandspflicht.

Gemeindebüro

Mittwoch 9.00 bis 11.00 Uhr, 
gemeindebuero.bissingen-hausen@elkw.de
Tel. 07324/2717
Homepage der Kirchengemeinde: 
https://www.dettingen-bissingen-hausen-evangelisch.de

Samstag, 08. Oktober 2022
13.00 	Kirchl. Trauung von Nadin Hecker und Markus 
	 Wolfgang Engelmann (Pfarrerin Hanna Wißmann)
Sonntag, 09. Oktober 2022
09.25 	Gottesdienst (Prädikant Christoph Eckardt); 
	 Opfer: Gemeindehaus
Montag, 10. Oktober 2022
09.30 	Spiel- und Krabbelgruppe, im Gemeindehaus
Mittwoch, 12. Oktober 2022
16.00 	Konfirmandenunterricht
17.30 	Jungscharen im Gemeindehaus, getrennt nach 
	 Mädchen und Jungenjungschar
20.15 	Posaunenchorprobe

Kasualvertretung im Pfarramt 

In der Zeit vom 04. bis 14. Oktober 2022 ist Pfarrer Müller im 
Rahmen seiner berufsbegleitenden Ausbildung im Pfarrsemi-
nar in Stuttgart. Die Vertretung in dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten liegt bis 09.10.2022 bei Pfarrer Rau, Herb-
rechtingen, Tel. 07324/919534. 
Und vom 10. bis 16.10.2022 bei Pfarrer Hillebrand, Dettingen, 
Tel. 07324/2717. 

Aktuelle Corona-Regeln für Gottesdienst und  
Gemeindehaus 

Es gilt die Maskenempfehlung und Abstandsempfehlung.

Offene Kirche

Die evangelische Kirche in Bolheim ist samstags und sonntags 
von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Bolheimer Gottesdienst für Zuhause

Falls es Ihnen derzeit nicht möglich ist, den Gottesdienst zu 
besuchen, bieten wir Ihnen an, den Gottesdienst vom jeweili-
gen Sonntag nachzuhören unter https://www.kirche-bolheim.
de/gottesdienste/mp3/ oder Sie melden sich auf dem Ge-
meindebüro, Tel. 3471 und wir besprechen in welcher Form 
der Gottesdienst bei Ihnen zu Hause ankommen kann. 

E-Mail-Newsletter – damit wir in Kontakt bleiben

Unser E-Mail-Newsletter „Evangelisch in Bolheim“ erscheint 
in der Regel einmal wöchentlich: Darin erhalten Sie unsere 
kirchlichen Veröffentlichungen direkt und aktuell. 
Haben Sie Interesse? Schreiben Sie eine E-Mail an: 
gemeindebuero@kirche-bolheim.de

Hauskreise 

Wenn Sie gerne einen Hauskreis besuchen möchten, dann 
nehmen Sie bitte Kontakt auf mit: Hauskreis Hosemann 
(dienstags), Tel. 985509, Hauskreis Bihlmaier (donnerstags), 
Tel. 2476. 

Kontakt mit dem Gemeindebüro 

Die Sprechzeiten sind:
Sekretariat: Montag und Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr, 
gemeindebuero@kirche-bolheim.de
Am Freitag, 07. Oktober 2022 ist das Sekretariat geschlossen.
Kirchenpflege: Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr, darüber hinaus:
kirchenpflege@kirche-bolheim.de
Am Dienstag, 11. Oktober 2022 ist das Büro nicht besetzt.
Bitte klären Sie weiterhin Ihre Anliegen möglichst telefonisch 
Tel. 3471 oder per E-Mail.
Wir empfehlen weiterhin das Tragen einer FFP2-Maske.

Wichtige Telefonnummern

Pfarrer Danny Müller: Tel. 980369
Gemeindebüro und Kirchenpflege: Tel. 3471
Gewählte KGR-Vorsitzende Katja Bihlmaier: Tel. 2476
Mesnerin Sandra Zeun: Tel. 986660
Jugendreferentin Ulrike Kresse: Tel. 4109526
Kindergarten: Tel. 2177
Kinderkrippe: Tel. 9687257
Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-bolheim.de

Freitag, 07. Oktober 2022
16.00 Pfadfinder (Wölflinge und Jungpfadfinder)
19.00 Pfadfinder (ab 8. Klasse)
Info: Telefon 9688642
Samstag, 08. Oktober 2022
14.30 bis ca. 16.30 
	 Frauennachmittag mit Christine Rapp
	� Thema: Basteln einer herbstliche Dekoration.  

Bitte eine Eierschachtel mitbringen.
	 Info und Anmeldung: Tel. 07322/957684 (Frau Bosch) 
	 oder Tel. 07324/4100920 (Frau Graf)

Evangelische Kirchengemeinde
Bissingen / Hausen

Evangelische Kirchengemeinde
Bolheim

Evangelische Stadtmission
Herbrechtingen 
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Sonntag, 09. Oktober 2022
10.30 	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Montag, 10. Oktober 2022
14.30 	Bibelgesprächskreis in Bolheim, Bärenstraße 5
Dienstag, 11. Oktober 2022
19.30 	Hauskreis (Info: Tel. 8514)

Auf unserer Homepage chrischona-herbrechtingen.de 
finden Sie weitere Informationen.

Donnerstag, 06. Oktober 2022
17.30 	Euch. Anbetung 
18.30 	�Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Cäcilia Matula, 

Anna Dolderer, Josefa Fischer) + Requiem für † Anna 
Biener und Sonja Hafner

Samstag, 08. Oktober 2022
11.00 	Taufe 
12.00 	Taufe 
16.15 	Rosenkranz 
Sonntag, 09. Oktober 2022 –
28. Sonntag im Jahreskreis 
(Les.1: 2 Kön 5,14-17 Ps 98 (97) 1.2-3b.3c-4, Les.2: 2 Tim 2,8-
13 Ev.: Lk, 17, 11-19)
10.45	Eucharistiefeier / Kirchweih (Jahresgedächtnis für 
	 † Andrea Wenig, Cecilia Kamper, Marlene Bischoff)
Mittwoch, 12. Oktober 2022
14.00 	Senioren-Gottesdienst 
Donnerstag,13. Oktober 2022
18.00 	Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
18.30 	Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Marianne 
	 Belde, Anton Bollinger, Sieglinde Schöpe)

Tauffeiern am Samstag, 08. Oktober 2022 

Am kommenden Samstag werden Jonas Stegmaier und Paul 
Nagel getauft und in die Gemeinde aufgenommen. 
Wir freuen uns mit den Tauffamilien und laden alle ein, sie im 
Gebet zu begleiten.

Mini-Elterntreff 

Mini-Elterntreff am Montag, 10. Oktober 2022, um 19.00 Uhr, 
im Miriamraum. 

Senioren-Gottesdienst

Senioren-Gottesdienst am Mittwoch, 12. Oktober 2022, um 
14.00 Uhr. 

Donnerstag, 06. Oktober 2022
18.00 	Rosenkranz
Sonntag, 09. Oktober 2022 –
28. Sonntag im Jahreskreis 
(Les.1: 2 Kön 5,14-17 Ps 98 (97) 1.2-3b.3c-4, Les.2: 2 Tim 2,8-
13 Ev.: Lk, 17, 11-19)
08.45 	Eucharistiefeier / Kirchweih (Jahresgedächtnis für †
	 Kunigunde Dörflinger)
Donnerstag, 13. Oktober 2022
18.00	 Rosenkranz

Sonntag, 09. Oktober 2022 –
28. Sonntag im Jahreskreis 
(Les.1: 2 Kön 5,14-17 Ps 98 (97) 1.2-3b.3c-4, Les.2: 2 Tim 2,8-
13 Ev.: Lk, 17, 11-19)
10.45 	Wortgottesfeier (Jahresgedächtnis für † Johann 
	 Bischof, Anna Brezina)
Dienstag, 11. Oktober 2022
14.15 	Senioren-Gottesdienst mit Krankensalbung 

Senioren-Gottesdienst mit Krankensalbung am Dienstag,  
11. Oktober 2022, um 14.15 Uhr 

wozu alle herzlich eingeladen sind. 

Weitere kath. Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit Lone-Brenz

Niederstotzingen
Sonntag	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier

Oberstotzingen
Samstag	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier

Stetten
Sonntag	 08.45 Uhr 	 Eucharistiefeier

Gemeinsame Mitteilungen der Katholischen 
Kirchengemeinden

Erntedankfest 

Am vergangenen Samstag und Sonntag feierten wir das Ern-
tedankfest mit wunderschönen Erntedankaltären in unserer 
Seelsorgeeinheit. Wir danken allen, die zum Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben, allen Spendern der Erntegaben, 
allen, die die Altäre und Kirchen so kunstvoll gestaltet ha-
ben. 
Der Tafelladen freut sich über die vielen Lebensmittel der Ern-
tedankaltäre zur Weitergabe an Bedürftige.

Selbsthilfegruppe für psychische Stabilität 

Seit einiger Zeit trifft sich die „Selbsthilfegruppe für psychi-
sche Stabilität“ immer 14-tägig donnerstags um 19.00 Uhr im 
katholischen Gemeindesaal der St. Bonifatius Kirche in Herb-
rechtingen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, gerne 
unverbindlich hereinzuschauen. 
Der nächste Treffpunkt findet am Donnerstag, 06 Oktober 
2022, um 19.00 Uhr, statt. Nähere Informationen gibt es bei 
Horst Cantarutti, Tel. 0152/27108013 und Gemeindereferen-
tin Beate Limberger, Tel. 0172/8457368 

KuK – Kaffee unterm Kirchturm 

Wir freuen uns, dass wir am Sonntag, 16. Oktober 2022, 
ab 14.30 Uhr, wieder unser Kaffee unterm Kirchturm im Ge-
meindesaal von St. Bonifatius Herbrechtingen geöffnet ha-
ben. Nach langer Corona-Pause wagen wir den Neuanfang 
und feiern gleichzeitig das 10-jährige KuK-Jubiläum. Wir 
freuen uns über alle Gäste aus nah und fern. Das Kaffee ist 
barrierefrei erreichbar, also auch für Rollstühle, Rollatoren 
und Kinderwägen geeignet. Wer Lust hat, den Sonntagnach-
mittag in Gesellschaft zu verbringen, mit anderen ins Ge-
spräch zu kommen oder einfach mal reinzuschnuppern, ist 
herzlich willkommen. 
Konfession, Weltanschauung, Alter oder sonstige persönli-
che Merkmale sind unerheblich. Für Kuchenspenden sind wir 
dankbar. 

Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius Herbrechtingen 

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Kreuz Bissingen

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Bolheim

Besuchen Sie die Gottesdienste
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Extrembergsteigerin Ines Papert zu Gast in  
Herbrechtingen

Im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums der Bergwacht präsen-
tiert die mehrmalige Eiskletterweltmeisterin und Profialpinis-
tin Ines Papert mit ihrem Mann und Seilpartner, Luka Lindic`, 
ihren neuen Vortrag „Face to Face“ am 12. November 2022 
in der Bibrishalle.

Der Vorverkauf dazu hat begonnen. Karten können bei ak-
tiven Mitgliedern der Bergwacht, der Volksbank (Herbr. u. 
Geschäftsstelle Heidenheim), der Metzgerei Mack, Trittlers 
Adler-Apotheke und im Rathaus zu den jeweiligen Öffnungs-
zeiten erworben werden. Nähere Informationen zur Veranstal-
tung auch unter: www. bergwacht-herbrechtingen.de
 

Ein besonderes Jahr mit besonderen fotografischen  
Highlights

Für die Fotofreunde Herbrechtingen ist das Jahr 2022 ein 
ganz besonderes Jahr – im April feierte der Verein sein 50-jäh-
riges Bestehen. Seit 1972 treffen sich anfangs die Foto- und 
Filmfreunde, später die Fotofreunde regelmäßig, um sich 
über Film und Fotografie auszutauschen. Von Anfang an stand 
die gute Gemeinschaft der Fotofreunde im Mittelpunkt und 
die unterschiedlichsten Projekte förderten die Kreativität der 

Mitglieder – Filme im Auftrag der Stadt, die noch heute an 
besondere Ereignisse in Herbrechtingen und den Teilorten 
erinnern; zahlreiche gemeinsame Ausflüge in der Heimat bis 
in andere Länder; kreative und vielfältige Ausstellungen bei 
30 beeindruckenden Fotowochen; Fotografie im Wandel der 
Zeit, anfangs als Dias später dann in digitaler Form; zahlreiche 
bunte Lichtbildervorträge der Mitglieder; erfolgreiche Platzie-
rungen bei Wettbewerben und gesellige Treffen der Hobby-
fotografen in den Clubräumen, Gaststätten oder beim alljähr-
lichen Sommerfest.

Die Fotofreunde Herbrechtingen blicken auf eine erfüllte und 
ereignisreiche Zeit zurück. 
Dieses besondere 50. Jahr möchte der kreative Fotoclub an 
der Brenz nun auch mit besonderen Veranstaltungen feiern. 
Dazu gehört ein weiteres Jubiläum: die 30. Herbrechtinger 
Fotowoche 2022. Vom 09. bis 28. Oktober 2022 stellen die 
Fotofreunde ihre „Best of!“ aus – kleine kreative Ausstellun-
gen, die in besonderen Projektarbeiten entstanden sind. 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit benötigen oder weitere Infos 
wünschen, können Sie sich gerne melden. Entweder beim ka-
tholischen Pfarramt Herbrechtingen, Tel. 07324/98520 oder 
bei Gemeindereferentin Beate Limberger, Tel. 07324/985226. 
Das KuK-Team freut sich auf Sie! 

Mit Volldampf in die Katastrophe?

77 Exponate aus Ost- und Westeuropa zur Umwelt- und Kli-
makrise. Mit überspitzten Darstellungen wollen uns Karika-
turist*Innen zum Schmunzeln und herzhaften Lachen über 
ein sehr ernstes Thema bringen. Und sie wollen uns nach-
denklich machen und zum Umdenken und konkreten Tun 
anregen. Erstmals wurde diese Ausstellung anlässlich der 
Eröffnung der Renovabis-Pfingstaktion 2021 im Erzbistum 
Bamberg gezeigt. Jetzt ist sie als Wanderausstellung bei 
uns im Dekanat zu sehen. 
Am Samstag, 22. Oktober 2022, startet die Ausstellung 
mit einer Vernissage im Katholischen Dekanatshaus 2.OG 
und ab Montag, 31. Oktober 2022 bis 06. November 
2022, können Sie einen Teil der Karikaturen in den Schloss-
arkaden auf sich wirken lassen. Weitere Ausstellungsorte 
innerhalb des Dekanats sind im Zuge des Projekts „Faire 
Gemeinde“ von Mitte November 2022 bis Januar 2023 ge-
plant. Kommen Sie vorbei und nehmen Sie die Perspektive 
besonders aus Sicht unserer östlichen Nachbarn ein. Sie 
sind herzlich eingeladen. 

Eine Anmeldung ist i.d.R. nicht erforderlich, die Besuchs-
zeiten der Ausstellung entsprechen den Öffnungszeiten 
der Geschäftsstelle oder können eigens ausgemacht wer-
den unter Tel. 07321/931550, Kath. Dekanat Heidenheim.

Erreichbarkeit des Kath. Pfarrbüros 

In unserem Pfarrbüro sind wir zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag� 14.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch� 09.00 – 11.30 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag ist das Büro geschlossen, 
Termine nach Vereinbarung.
Sie erreichen uns unter Tel. 07324/98520, 
gerne auch per E-Mail. 
In seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie bitte 
Pfarrer Waldburg, Tel 0175/5285550 oder Tel. 985225. 
Gemeindereferentin Beate Limberger, 
Tel. 07324/985226 oder Tel. 0172/8457368. 
Diakon Michael Junge, Tel. 0157/79081288
Pfarrer Ludwik Heller erreichen Sie unter Tel. 07325/9224021
und Pfarrvikar Andreas Muc, Tel. 07325/9224020
E-Mail-Adresse: stbonifatius.herbrechtingen@drs.de
Homepage: https://se-lone-brenz.drs.de

Sonntag, 09. Oktober 2022
09.30	 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4
Mittwoch, 12. Oktober 2022
20.00	 Gottesdienst in Giengen, Richard-Wagner-Straße 7

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
www.nak-heidenheim.de

Neuapostolische 
Kirche Herbrechtingen
Buigenstraße 4

Vereine � VEREINE

DRK-Bergwacht
Ortsebene Herbrechtingen

Fotofreunde 
Herbrechtingen

(Foto: „Kreative Fotofreunde Herbrechtingen“)
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Während der Ausstellung im Bürgersaal im Rathaus Herbrech-
tingen stehen einige besondere Veranstaltungen von Foto-
freunden und namhaften Gastautoren auf dem Programm:

Am Freitag, 14. Oktober 2022, lädt um 19.30 Uhr Foto-
freund Dr. Markus Maunz zur Stereo-Tonbildschau nach 
„Neuseeland“ ein. Der Hobbyfotograf zeigt atemberauben-
de Bilder aus dem Land am Ende der Welt. Eine Reise in Ton 
und Bild durch undurchdringliche Wälder, vulkanischer Land-
schaften und entlang wilder Flüsse.

(Foto: „Vulkanisches Neuseeland“ von Dr. Markus Maunz)

Die nächste Reise geht am Samstag, 22. Oktober 2022, um 
19.00 Uhr, mit den Naturfotografen Susanne & Ralf Wal-
ter nach „Nordfriesland – Eine Reise zwischen Meer und 
Horizont“. Die Fotografen und Filmer entführen auf eine 
fotografische Reise in eine herrliche Landschaft, an endlose 
Sandstrände, zu friesischem Landleben und einer vielfältigen 
Vogelwelt. Die Audiovisionsschau ist eine Hommage an die 
einzigartige, fragile und schützenswerte Landschaft zwischen 
Meer und Horizont, geprägt von Wind, Wetter, Ebbe und Flut 
– ein Naturparadies zwischen Meer und Horizont.

(Foto: „Licht des Meeres“ von Susanne Walter)

Zu einem besonderen Highlight, zum Abschluss der 30. Fo-
towoche, entführt der Naturfotograf Bernd Römmelt am 
Freitag, 28. Oktober 2022, um 19.00 Uhr, mit seiner Fo-
to-Reportage in den „Bann des Nordens“. Bernd Römmelt 
hat sechs Jahre lang immer wieder den Polarkreis erkundet.  
Auf 22 Reisen, in über 450 Tagen, erlebte er den Norden der 
Welt. Der Vortrag ist eine Hommage an eine der schönsten, 
wildesten, faszinierendsten aber auch meist bedrohten Re-
gionen der Welt. Kommen Sie mit auf eine abenteuerliche 
Reise entlang des Polarkreises, einmal um die Welt. Tauchen 
Sie ein in ein fotografisches Abenteuer mit atemberauben-
den Bildern einer verschwindenden Welt – in den Bann des 
Nordens.

(Foto: „Farben des Nordens“ von Bernd Römmelt)

Die Fotofreunde Herbrechtingen laden herzlich zu diesen ab-
wechslungsreichen und kreativen Veranstaltungen des Jubilä-
ums „50 Jahre Fotofreunde Herbrechtingen“ und der 30. 
Herbrechtinger Fotowoche 2022 ein.

Alle Informationen zur Ausstellung, der Vernissage am 09. Ok-
tober 2022 und den Vortragsveranstaltungen finden Interes-
sierte auf der Webseite des Fotoclubs, 
www.fotofreunde-herbrechtingen.de . 

Kommen Sie mit nach Königsbronn…

Der Heimatverein lädt seine Mitglieder und Freunde herzlich 
ein zum diesjährigen Jahresausflug am Sonntag, 16. Oktober 
2022; die Reihe der Städte-Besichtigungen wird am Quelltopf 
„unserer Brenz“ fortgesetzt. Ein Mitglied des Kulturvereins 
Königsbronn wird uns in einer Führung unter anderem die 
Feilenhauerei, den Flammofen und das Kloster zeigen. An-
schließend können wir uns auf ein Vesper in der Hausbrauerei 
freuen. 

Wir treffen uns um 14.30 Uhr am Heimatmuseum bzw. um 
15.00 Uhr am Bahnhof in Königsbronn.

Wegen der Vesperbestellung bitten wir um Anmeldung bis 
Donnerstag, 13. Oktober 2022 (Tel. 07324/41522).
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Mensch ärgere dich nicht I Spieleabend

Donnerstag, 13. Oktober 2022, 20.00 Uhr, im Schulhaus in 
Heuchlingen.
Jede bringt ihr Lieblingsspiel mit.

LandFrauen Café

Freitag, 21. Oktober 2022, 14.00 Uhr, im Schulhaus in 
Heuchlingen.
Jeden dritten Freitag im Winterhalbjahr wollen wir ein Café 
abhalten, wo man sich treffen und bei Kaffee und Kuchen mit-
einander schwätza kann. 
Bitte Kaffeegedeck und Glas mitbringen.
Für die nächsten Cafés würden wir uns über Kuchenspen-
den freuen.

Heimatverein Herbrechtingen

Landfrauenverein Herbrechtingen Alb
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Gutes Spiel wurde leider nicht belohnt – 
Knappe Heimniederlage der Fuball-SGM

SGM – FC Härtsfeld � 1:2 (1:1 )
Angestachelt vom 2:1-Sieg vorher gegen den SV Söhnstetten 
(2:1) wollte die SGM auch im 2. aufeinanderfolgenden Heim-
spiel den nächsten Sieg einfahren.
Gegen die spiel- und laufstarken Gäste vom Härtsfeld entwi-
ckelte sich von Beginn an zumindest bis zur Halbzeit ein tolles 
Kreisliga-A-Spiel mit offenem Schlagabtausch.
Sowohl die Gäste, als auch die Hausherren agierten aus ei-
ner sicheren Abwehr heraus, in der bei der SGM vor allem 
J. Späth mit seinen Abwehrkollegen T. Kropp, F. Trittler und 
M. Geiger in Halbzeit 1 eine klasse Partie lieferten. Über die 
Mittelfeldakteure M. Dick, P. Feldengut und F. Häberle wur-
den die agilen Außen M. Koesler, L. Prem und der in der Spit-
ze agierende U. Guimaraes immer wieder in Szene gesetzt, 
und kamen so zu gefährlichen Abschlüssen. Als sich fast je-
der schon auf ein 0:0 zur Pause eingestellt hatte, bediente 
M. Koesler auf der linken Strafraumseite den durchlaufenden 
M. Dick, der dann vor der Torauslinie wider Erwarten keinen 
Rückpass spielte, sondern die verdutzte Gästeabwehr samt 
Torhüter verlud und aus spitzem Winkel einnetzte.
Vom Anspiel weg ergab sich für die Gäste kurz vor dem SGM-
16er noch eine Freistoßsituation, die sie eiskalt nutzten. Trotz 
mehrmaliger Zurufe ihres Trainers brachten die SGM-Spieler 
keinen Zugriff auf Gästestürmer Wachter, der Torhüter H. Ho-
nold keine Abwehrchance ließ.
Da fehlte die nötige Aufmerksamkeit und Cleverness, um mit 
dieser 1:0-Führung in die Halbzeitpause zu gehen.
Trotz einiger gut herausgespielten Chancen gelang der SGM 
kein weiterer Treffer mehr.
Die Gäste jedoch gingen dann in der 70. Min. etwas über-
raschend in Führung, als Halilagac von einem Mitspieler mit 
einem Steckpass schön in Szene gesetzt wurde und vollstreck-
te.
SGM-Trainer Donato brachte mt P. Gerstner, L. Martinez, J. 
Lunz und M. Kloos für F. Häberle, J. Späth, M. Dick und P. 
Feldengut frisches Personal, doch reichte es trotz stürmischer 
Bemühungen nicht mehr zum erhofften Ausgleich; und so 
pfiff der oft kleinlich leitende und mit „großem“ Aktionsra-
dius ausgestattete Referee nach 94 Min. zum 1:2-Sieg für die 
Gäste ab.

Folgende Spieler kamen zum Einsatz: H. Honold, F. Häberle, 
L. Prem, J. Späth, M. Dick, P. Feldengut, M. Geiger, M. Koes-
ler, T. Kropp, U. Guimaraes, P. Gerstner, L. Martinez, J. Lunz 
und M. Kloos.
 
SGM-Reserve – FC Härtsfeld-Reserve� 0:3 (0:0)
Noch gar nicht Tritt fassen konnte die Reserve der SGM.
Bei bisher 3 absolvierten Partien zog man dabei jeweils das 
Los des Verlierers.
Insgesamt 1:8 Tore und noch keinen Punkt auf der Habenseite 
zeigen deutlich, wo der Schuh drückt. Trotz Engagement und 
regem Trainingsbesuch, kann die Rühle-Truppe noch nichts 
zählbares vorweisen.
Zwar steht der nächste Reserve-Gegner nach seinerseits 6 
ausgetragenen Spielen auf Platz 4; man kann aber auch ge-
gen einen Viertplatzierten den Bock umstoßen.
Kopf hoch-Ärmel hoch-kämpfen und Fußball spielen.

Für die Reserve liefen auf; M. Neidlein, R. Mogck, M. Honold, 
M. Ziegler, L. Dobrik T. Huber, N. Auer, D. Banzhaf, P. Mansel, 
C. Pijarowski, K. Fust, L. Witsch, T. Knapp, M. Barth und T. 
Höfer.
 
Vorschau

Die Reserve der SGM bestreitet am Freitag, 07.10.2022, ihr 
Nachholspiel gegen die Reserve des SV Söhnstetten, auf de-
ren Wunsch die Begegnung vom 25.09.2022 auf einen ande-
ren Termin verlegt werden sollte.
Anpfiff: 18.30 Uhr in Herbrechtingen.
 
Am Sonntag, 09.10.2022, treffen beide SGM-Mannschaften 
auf die SGM Burgberg/Hohenmemmingen – in der Sportanla-
ge „Im Ried“ in Bolheim aufeinander.
Zum Anpfiff der Reserven um 13.00 Uhr und zum Anpfiff der 
1. Mannschaften um 15.00 Uhr wünschen wir unseren beiden 
SGM-Teams viel „Fußballglück“. 
 

Einladung zur Herbstfeier

Der Obst- und Gartenbauverein Bissingen e. V. lädt herzlich 
zu seiner traditionellen Herbstfeier am Samstag, 22. Oktober 
2022, um 20.00 Uhr, in der Bissinger Mehrzweckhalle ein.
Saalöffnung mit Bewirtung bereits ab 19.00 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist mit Hammelbraten und Bratwürsten 
mit Filderkraut oder Kartoffelsalat und Spitzwecken bestens 
gesorgt.

Programm:
• Begrüßung mit Rückschau in Bildern
• Grußworte
• Ehrung langjähriger Mitglieder
• Preisverleihung Blumenschmuckwettbewerb
• Musikalische Umrahmung durch den Posaunenchor
• Showeinlage

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen.

Die Vorsitzenden,
Antje Sömmer-Rau, Tanja Eberhardt, Steffen Häberle

Obst- und Gartenbauverein
Bissingen

Sport � SPORT

TSV Herbrechtingen 
Telefon 5520
info@tsv-herbrechtingen.de | www.tsv-herbrechtingen.de
Montag� 17.00 – 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag� 09.00 – 11.00 Uhr 

Abt. Fußball

Spielgemeinschaft 
Herbrechtingen/Bolheim

Umwelt 
       schützen 

Rad benützen und
der Körper 

profitiert ebenfalls!

Rad benützen und
der Körper 

profitiert ebenfalls!



Buigen-Rundschau 40/22

SV Ebersbach gegen TSV Herbrechtingen

nach „emotionaler Achterbahnfahrt“ endete der Klassiker 
14:14 unentschieden

„Basti“ Stängle brachte die TSV zurück in den Kampf
 
Das war einfach nur Gänsehaut-Feeling… der bezirksinterne 
Ringkampf-Klassiker der beiden Oberligisten Ebersbach kon-
tra Herbrechtingen, in welchem sich eine besondere Kampf-
dramaturgie mit Überraschungen hüben und drüben auf-
schaukelte. Zur Halbzeit nach 5 Begegnungen wähnten sich 
die Gastgeber bei überschwappender Begeisterung ihrer 
Fankulisse, einem Favoritensturz nahe, in der Erfolgsspur. 
Soeben hatte bis 71 kg greco der Einheimische Moritz Hölz 
den Deutschen Vizemeister (bis 66 kg) Wladimir Berenhardt 
(TSV) ungeahnt mit 2:5-Punkten bezwungen. Der TSV’ler kam 
mit dem defensiv eingestellten und körperlich sehr robusten 
SV-Eigengewächs einfach nicht klar. Die Filstäler nahmen eine 
unverhoffte 3:8-Führung mit in die Pause… „der Eber“ war 
schier aus dem Häuschen.
 
Doch bis 86 kg greco sorgte Vertreter Sebastian Stängle (TSV) 
gegen den Ex-Bundesligaringer und ehemals Dritter der Dt. 
Männer-Meisterschaften, dem Ebersbacher Ringertrainer 
Hans-Jörg Scherr, seinerseits für eine Top-Überraschung, wel-
che die Gäste weiter „in der Verlosung“ hielt. In der 1. Run-
de überrollte der einheimische Leistungsträger den TSV’ler 
im Bodenkampf mit einer Serie von Durchdrehern zu dessen 
standesgemäßer 0:7-Führung. Dann gelang „Basti“ am Mat-
tenrand rotzfrech eine blitzsaubere Schleuder, welche dem 
„Hansi“ buchstäblich den Stecker zog, der am Ende zwar ei-
nen 5:9-Punktsieg erreichte, aber aus dem vorab zu befürch-
tenden Vierer wurde lediglich eine Zwei für die Ebersbacher, 
was das einheimische Stimmungs-Barometer in der Halle ab-
rupt sinken ließ (3:10). 
 
Der Kampf stand auf des Messers Schneide, knisternde Span-
nung lag in der Luft, als bis 75 kg Frst wiedermal Leon Rul 
(TSV), seines Zeichens Dt. Vizemeister, in der letzten Kampf-
paarung auf den BaWü-Vizemeister der Junioren, auf Ismail 
Tashuev traf. Der TSV-Youngster tat sich mit der passiven Arm-
klammer-Ringweise seines Gegners lange Zeit etwas schwer, 
benötigte er doch wenigstens einen hohen Punktsieg, dem 
er im 2. Abschnitt nach einem 3:0-Pausenvorsprung jedoch 
Nachdruck verlieh. Nach einem Takedown gab‘s im Boden-
kampf kein Halten mehr und am Ende hatte Leon mit einem 
verdienten 10:1-Punktsieg das Gesamt-Unentschieden heraus 
gerungen.

bis 130 kg greco: Riccardo Caricato 1:5-Punktniederlage ge-
gen Niko Papadopoulus (0:2); bis 98 kg Frst: Christoph Krä-
mer Schulterniederlage gegen Patrik Szurovszki (0:6); bis 57 
kg Frst: Muhammed Tasdelen 7:4-Punktsieger über Bence Ko-
vacs (2:6); bis 75 kg greco: Henrik-Lars Schmitt 3:1 Punktsie-
ger über Jan Seidl (3:6); bis 71 kg greco: Wladimir Berenhardt 
2:5-Punktniederlage gegen Moritz Hölz (3:8); bis 86 kg gre-
co: Sebastian Stängle 5:9-Punktniederlage gegen Hans-Jörg 
Scherr (3:10); bis 66 kg Frst: Leomid Colesnic 18:1-Techniksie-
ger über Stefan Weller (7:10); bis 80 kg Frst:Mihail Georgiev 
15:0-Techniksieger über Luca Deininger (11:10); bis 61 kg gre-
co: Lenny Hetzinger (Ebersbach) kampfloser Sieger (11:14); 
bis 75 kg Frst: Leon Rul 10:1-Punktsieger über Ismail Tashuev 
(Endstand: 14:14).
 
Ausführlicher Bericht siehe Homepage
 
Landesklasse

ASV Nendingen I – TSV Herbrechtingen II� 30:4
Chancenlos…
Beim „namentlichen Schwergewicht der Liga“, dem ASV 
Nendingen, seines Zeichens Deutscher Mannschaftsmeister 
der Jahre 2014 bis 2016, kam die „TSV-Youngster-Staffel“ mit 
einem Altersschnitt von 18 Jahren wie befürchtet um eine def-
tige Niederlage nicht herum.
Die „Donau-Ringer“ formieren sich derzeit nach einem zwei-
maligen Mannschaftsrückzug neu und sind auf dem besten 
Weg ihre minus 4 Strafpunkte zu kompensieren und werden 
nach Lage der Dinge das Feld von hinten aufrollen.
Für den ASV Nendingen ist diese Liga nach dessen „Not-
bremse“ sicher nur eine Durchgangsstation auf dem Rückweg 
nach oben.
Dem TSV’ler Semi Karagöz (bis 66 kg Frst) war es vorbehalten, 
die Ehrenpunkte entgegenzunehmen. Daniel Wilhauk ging 
nach einer 1:8-Punktniederlage bis 130 kg noch mit einem 
Zweier von der Matte… alle anderen TSV’ler mussten die 
Kampfkraft ihrer Gegner anerkennen.
Die TSV in der Besetzung Mert Kosan (57 kg), Semi Karagöz 
(66 kg), Mehmet Demir (71 kg), Sotirios Chochlionis (75 kg), 
Timo Schäfer (80 kg), Dorde Graovac (86 kg), Artem Hrabovs-
kyi (98 kg) und Daniel Wilhauk (130 kg) war schlichtweg chan-
cenlos.
 
SV Ebersbach II – TSV Herbrechtingen II � 27:6
Auch beim aktuellen Tabellenzweiten, die mit 7:1-Punkten 
noch unbesiegte kampfstarke Ebersbacher Reserve, hatten 
die TSV’ler nichts zu bestellen.
Bis 98 kg greco: Markus Ganssloser (Ebersbach) kampf-
loser Sieger (0:4); bis 75 kg Frst: Sotirios Chochlionis (TSV) 
8:4-Punktsieger über Iljas Biltoev (2:4); bis 80 kg greco: Jo-
hannes Renner (TSV) 1:10-Punktniederlage gegen Timo Roos 
(2:7); bis 61 kg greco: Tim Staudenmaier (Ebersbach) kampf-
loser Sieger (2:11); bis 57 kg Frst: Hüseyin Mert Kosan (TSV) 
Schulterniederlage gegen Islam Tashuev (2:15); bis 66 kg Frst: 
Semi Karagöz (TSV) 0:16-Technikniederlage gegen Mirways 
Karimi (2:19); bis 86 kg Frst: Debütant Salvatore Patti (TSV) 
Schulterniederlage gegen Niclas Kirchner (2:23); bis 130 kg 
Frst: Daniel Wilhauk (TSV) 16:0-Techniksieger über Philipp 
Beck (6:23); bis 71 kg greco: Emir Kosan (TSV) 0:15-Technik-
niederlage gegen Steffen Wagner (Endstand 6:27).
 
Jugendliga Bezirk III
Beim letztjährigen Bezirksmeister, der alle Gewichtsklassen 
besetzen, dementsprechend ein komplettes Team stellen 
kann, war die sehr junge, im Wieder-Aufbau begriffene TSV-
Jugend, deutlich unterlegen.

SV Ebersbach – TSV Herbrechtingen � 32:8
Freistilkampf: Für die TSV-Jgd punkteten: bis 28 kg Maurice 
Helm (4) und bis 55 kg Niklas Holz (4). Weiter standen im 
Team: bis 32 kg Raphael Beck, der beim Stand von 9:9 noch 
unglücklich geschultert wurde, bis 36 kg Samuel Dell’Aquilla, 
bis 40 kg Jessica Schäffer, bis 45 kg Jürgen Renner, bis 63 kg 

Abt. Ringen

www.herbrechtingen-ringen.net

Samstag, 08.10.2022

Beginn: 20.00 Uhr

Bibrishalle-MZH
Herbrechtingen

TSV I -

SV Fellbach
After-Fight-Party

Vorkampf 18.00 Uhr: TSV II - Neckarweihingen II
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Tim Schäffer und bis 76 kg Luisa Stocker, welche nach einem 
offen Kampfverlauf beim Stand von 4:6 ebenfalls auf Schul-
tern unterlag.
 
SV Ebersbach – TSV Herbrechtingen � 36:4
Gr.röm. Kampf: Für die TSV punktete bis 28 kg Raphael Beck 
mit einem Schultersieg; weiter standen im Team: bis 32 kg 
Aris Chochlionis, der bei einer 6:2-Führung geschultert wur-
de; bis 36 kg Samuel Dell’Aquilla, bis 40 kg Jürgen Renner, 
bis 55 kg Niklas Holz, bis 63 kg Tim Schäffer, bis 76 kg Luisa 
Stocker;
 
Vorschau

Am kommenden Samstag, 08. Oktober 2022, erwartet die 
Oberligastaffel der TSV um 20.00 Uhr in der Bibris Mehrzweck-
halle den SV Fellbach, der zuletzt merklich an Kampfkraft 
zugelegt hat. Auch diese Begegnung ist kein Selbstgänger, 
weshalb für die TSV wiederum eine engagierte Unterstützung 
ihrer Fangemeinde nötig ist. Es sind wiederum spannende 
Kampfpaarungen angesagt. Bereits um 18.00 Uhr trifft die 
TSV II in der Landesklasse auf den KSV Neckarweihingen II.

Aktive

Ergebnisse:
Sonntag, 02. Oktober 2022
SV Mergelstetten – SV Bissingen � 6:2 (4:1)
Beim Tabellendritten gelang unserer Mannschaft ein guter 
Start, bereits in der 2. Minute erkämpfte sich Philip Dörflin-
ger im gegnerischen Strafraum den Ball und legte überlegt 
auf Andreas Wukojevic zurück, der mit einem platzierten 
Schuss von der Strafraumgrenze die Führung erzielte. Bereits 
eine Minute später kassierte man jedoch den Ausgleich und 
in der 15. Minute gelang Mergelstetten der Führungstreffer. 
Danach kam man wieder besser ins Spiel ohne jedoch gefähr-
lich vor das Tor zu kommen. Kurz vor der Halbzeit entschied 
sich bereits das Spiel, die gefährlichen Stürmer der Gastge-
ber nutzten grobe Abwehrfehler aus und kamen mit einem 
Doppelschlag zu einer 4:1-Halbzeitführung. Mit einer schö-
nen Einzelleistung gelang Jacob Munz in der 47. Minute unser 
zweiter Treffer, doch zu mehr reichte es an diesem Tag nicht. 
Die Gastgeber erzielten in der 63. und 89. Minute noch zwei 
weitere Tore zu einem deutlichen 6:2-Heimsieg. 
Es spielten: Blaich Tobias, Hiller Jacob (75. Blaich Dominik), 
Rose Philip, Jungnickl Andreas (46. Hahn Daniel), Buck Mi-
chael, Wukojevic Andreas, Röger Andreas (46. Taleski Mihail), 
Blaich Daniel, Benz Marco, Munz Jacob, Dörflinger Philip
Nicht eingesetzt: Hiepler Marcel, Fronk Julian

Reserve: spielfrei

Vorschau

Punktspiel Aktive

Sonntag, 09. Oktober 2022, 15.00 Uhr
SV Bissingen – SV Großkuchen
Reserve: 13.00 Uhr

Ergebnisse

B-Junioren

Sonntag, 02. Oktober 2022
SGM Berghülen – SGM (Asslefingen) Lonetal � 4:4 (1:2)

Vorschau

A-Junioren

Samstag, 08. Oktober 2022, 16.00 Uhr 
SGM TSV Niederstotzingen Lonetal – FC Härtsfeld 03

B-Junioren

Sonntag, 09. Oktober 2022, 10.00 Uhr
SGM (Asselfingen) Lonetal – SGM Nellingen

Bolheimer Jugendturner überzeugen mit Platz 2  
im Gaufinale

Die Bolheimer D-Jugendmannschaft konnte sich am Samstag 
beim Gaufinale in Schwäbisch Gmünd mit Platz 2 knapp hinter 
dem Bundesliganachwuchs des TV Wetzgau platzieren und 
qualifizierten sich für das Bezirksfinale. Außerdem erturnte 
Finn Ostrowski mit Platz 2 in der Einzelwertung ein Topresul-
tat, David Krell mit Platz 4 überzeugte ebenfalls. Felix Reuter 
landete mit Patzer an den Ringen auf Rang 8, Niklas Schenek 
wurde 11. und Ben Jacob 15.

Die E-Jugend konnte krankheitsbedingt nur mit zwei Turnern 
antreten und da drei Turner in die Mannschaftswertung kom-
men, somit chancenlos. In Vollbesetzung wäre auch hier der 
2. Platz hinter dem starken Team aus Wetzgau drin gewesen. 
Trotzdem erturnte Luca Niess den 3. Platz in der Einzelwer-
tung, Jannik Dambacher präsentierte sich ebenfalls sehr gut 
mit dem 7. Platz von 20 gestarteten Turnern.

Abt. Fußball

Jugendfußball

Sportverein Bissingen e.V.
www.sv-bissingen.de Abt. Turnen

Sportverein Bolheim
Im Ried 1, Tel./Fax 983472
montags von 15.00 – 19.00 Uhr
www.sv-bolheim.de | geschaeftsstelle@svbolheim.de

Ein Sport – Ein Team – Eine Gemeinschaft
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Männer Landesliga
 
SHB – TSG Söflingen � 28:32 (HZ: 19:12)
„1. Halbzeit Top, 2. Halbzeit Flop!“
Unerklärlich war der Einbruch der SHB Truppe im ersten Sai-
sonspiel gegen die BWOL Reserve Söflingen für den Neu-
trainer Sebastian Adam in der zweiten Halbzeit letztlich nicht. 
Wenngleich die Art und Weise den ehrgeizigen SHB Coach 
erheblich störte. 
Wir spielen eine überragende 1. Halbzeit und geben den 
großen Vorsprung aufgrund fehlender Alternativen und des 
hohen Kräfteverschleiß letztlich zu einfach aus der Hand, so 
Adams Analyse nach dem Spiel. Da muss man einfach ener-
gischer dagegenhalten. Personell musste er auf die Urlauber 
Martin Mäck und Torhüterneuzugang Maximilian Dehlau ver-
zichten. Ansonsten waren alle nach der langen Vorbereitung 
heiß, dass es endlich losging. 
Gegen die routinierte und eingespielten Söflinger, welche 
letzte Saison lange an der Tabellenspitze standen, wirbelten 
die Blau/Weißen gleich gut los. Mailänder, Mecenzev und 
Kling sorgten nach 5 Minuten für ein 4:0 und einen perfek-
ten Start in die Partie. Die Abwehr um Torhüter Pascal Geh-
ringer stand in der Anfangsphase toll. Die Gäste hatten das 
Spiel weiter im Griff und ließen die Hausherren nicht ins Spiel 
kommen. Konzentriert und mit ansehnlichen Kombinationen 
wurde der Vorsprung Tor um Tor ausgebaut. Als Dani Ruoff 
kurz vor der Halbzeit zum 19:12-Einwarf rechnete eigentlich 
niemand damit, dass die Mannschaft derart einbrechen wür-
de. Die Disqualifikation an Spielmacher Dominik Weller kurz 
vor dem Pausenpfiff war ärgerlich und sollte den Gästen noch 
schwer nachhängen.
Ein 0:3-Fehlstart in die zweite Halbzeit ließ die Hausherren 
wieder Morgenluft schnuppern. Zwar hielten die Blau/Wei-
ßen einen 5 Tore-Vorsprung bis zur 43. Minute, aber langsam 
schwanden die Alternativen und die Kräfte. Kreisläufer Michi 
Kling war angeschlagen und so musste Adam seine Rück-
raumakteure Jäger und Kraft auf die Kreisposition ziehen. 
Söflingen kombinierte nun überragend und kam Tor um Tor 
heran. Die SHB Spieler fanden im weiteren Verlauf kein Mit-
tel gegen die kompakt stehenden TSG`ler. Fast 10 Minuten 
blieben die Gäste ohne Treffer und Söflingen zog mit einer 
effektiven Trefferquote letztlich locker vorbei. Am Ende stand 
ein 9:20 in der zweiten Halbzeit, wo sich nicht nur die mitge-
reisten SHB-Fans verwundert die Augen rieben. 
 
SHB Coach Sebastian Adam war natürlich enttäuscht. „Wir 
haben in der zweiten Halbzeit einfach keinen Zugriff auf den 
Gegner bekommen“, so Adam, den auch die vielen techni-
schen Fehler ärgerten. „Wir haben noch versucht über Tempo 
das Spiel zu drehen, aber der Kopf war dann bei einigen nicht 
mehr frei und so verlierst du einfach viel Kraft“, so Adam ab-
schließend. Im ersten Heimspiel gegen den Verbdansligaabs-
teiger Vöhringen kann Adam zumindest wieder auf Martin 
Mäck zurückgreifen. Bleibt zu hoffen, dass die Niederlage 
nicht zu sehr am Selbstvertrauen der jungen Mannschaft kratzt.
 
Es spielten: Gehringer und Bader im Tor; Kling (6/1), Ruoff (1), 
T. Kraft (2), L. Ruoff (4), Mecenzev (3), R. Kraft (2/1), Mailänder 
(3), Dennis Weller, Elsenhans (1), Jäger (3), Akermann (2), Do-
minik Weller (1)
 
Zeitstrafen: SHB 6 (Do. Weller rote Karte, De.Weller 2, Kling, 
Ruoff, Jäger) TSG: 6
 
Strafwürfe: SHB 2 (beide verwandelt) TSG 3 (2 verwandelt)
 
Zuschauer: 100
 
Schiedsrichter: Güler aus Albstadt und Lengerer aus Neckar-
tenzlingen

Damen Landesliga

SHB – TSG Ehingen � 33:27 (HZ: 19:9)
„Eine gute Halbzeit reicht!“
Erfolgreicher Auftakt in die neue Saison für die Damen der 
SG Herbrechtingen/Bolheim. Gegen den Aufsteiger Ehingen
reichte hierbei eine tolle erste Halbzeit um am Ende die ers-
ten Punkte einzufahren. 

Teammanagerin Angelika Biller schwärmte von den ersten 
30 Minuten. Das war überragend gespielt von unserer Mann-
schaft und bei besserer Chancenverwertung wäre der Vor-
sprung noch höher ausgefallen, so Biller die sich zudem freu-
te, dass die Mannschaft schon so gut miteinander harmoniert. 
Tatsächlich hat Trainer Philipp Gyaja einen großen und flexib-
len Kader zusammen. Im Laufe der ersten Halbzeit konnte der 
SHB-Coach einmal komplett ohne Leistungsabfall durchwech-
seln. Die teilweise unorthodoxe Spielweise des Aufsteigers 
war zu keinem Zeitpunkt der Begegnung ein Problem. Zur 
Halbzeit war beim 19:9 natürlich schon mehr als eine Vorent-
scheidung gefallen. 

Gyaja konnte in der zweiten Halbzeit weiter munter duch-
wechseln und einiges ausprobieren. Weiter wurden viele 
Chancen liegengelassen und so wurde der Gegner etwas auf-
gebaut. Zudem bekam man die Ehingerin Hanna Prang nicht 
in den Griff. Insgesamt steuerte sie 14 Tore für ihr Team bei. 
So lief das Spiel in der zweiten Halbzeit aufgrund des großen 
Vorsprunges der Gästemannschaft ziemlich ausgeglichen. 
Die 10 Tore-Führung hielt bis knapp 5 Minuten vor dem Ende 
stand, dann schlichen sich noch einige technische Fehler ein 
und Ehingen konnte noch etwas Ergebniskosmetik betreiben. 
Letztlich meinte auch Biller, dass die 2 Punkte zum Auftakt im-
mens wichtig sind und hofft für die nächsten Spiele vor allem 
in der Abwehr mehr Stabilität. 18 Gegentore in einer Halbzeit 
gegen einen Aufsteiger sind ganz klar zu viel, aber für das 
Auftaktspiel war schon vieles gut. Ein Wehrmutstropfen war, 
dass sich Franzi Braun kurz vor Ende an der Hand verletzte. 
Hoffentlich ist es nichts Schlimmes. 

Zum ersten Heimspiel empfängt die SHB kommenden Sonn-
teg Ludwigsfeld in der Buchfeldhalle in Bolheim. 
 
Es spielten: Barth und Häckler im Tor; Fleischer (1), Barth (1/1), 
Sahin, Schweda (5), Braun, Rühle (3), Biller (1), Uhl (6), Gerst-
mayr (5/2), Feth (3), Renner (1), Siller (7/3)

Weibliche A-Jugend

Derbysieger die Zweite….
Am Sonntag holte die weibliche A Jugend den zweiten Der-
bysieg gegen die JSG HDH-Steinheim. Anpfiff war um 17.00 
Uhr in der Georg-Fink-Halle in Gerstetten. Die Mädels waren 
vor Spielbeginn heiß auf dieses Derby, was aber in der ersten 
Hälfte nicht so den Anschein machte. Viele technische Fehler 
schlichen sich ein, sodass man die erste Hälfte mit 7:9 in die 
Kabinen ging. 

Eine gehörige Ansage der Trainer um das Spiel zu gewinnen 
fruchtete. In der zweiten Hälfte sah man endlich dass Spiel-
züge, Pässe und eine lautstarke Abwehr funktionieren kann, 
so konnte das Torverhältnis immer mehr ausgebaut werden. 

Auch unsere Torhüterin Sofia Mayer (eigentlich im Fußball) 
konnte sich sehr gut beweisen und hielt ihren Kasten souve-
rän dicht. So konnte man als Mannschaft das Derby mit 20:30 
mit nach Hause nehmen. 
Die Mädels bedanken sich recht herzlich bei allen mitgereisten, 
lautstarken Fans, die uns bei diesem Spiel unterstützt haben.

Es spielten: Sofia Mayer (Tor), Jana Lindner (2/1), Maja Grimm-
eisen, Katharina Maier, Isballa Zeun (12), Annika Hagenmaier 
(8), Ylvie Clara Hessling, Lina Kniesel, Leoni Lutz (5), Nina Ort-
lieb (2), Nina Rau (1)

Handball – SHB
Spielgemeinschaft Herbrechtingen Bolheim
https://sg-herbrechtingen-bolheim.de/
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Vorschau 
 
Die nächsten Spiele unserer Mannschaften in der Übersicht!
Heimspieltage in Herbrechtingen und Bolheim!
 
Samstag, 08.10.2022
weibl. D 	 18.00 Uhr	 SHB – TSV Heiningen (Bibrishalle)
Samstag, 08.10.2022
Männer 1	 20.00 Uhr	 SHB – SC Vöhringen (Bibrishalle)
Samstag, 08.10.2022
gJD	 13.30 Uhr	 HSG Oberk./Königsbr 
			   (Herwartsteinhalle)
 

Sonntag, 09.10.2022
männl. A 	 14.45 Uhr	 SHB – HT Staufen (Buchfeldhalle)
Sonntag, 09.10.2022
Frauen 1	 17.00 Uhr	 SHB – TSF Ludwigsfeld 
			   (Buchfeldhalle)
Sonntag, 09.10.2022
weibl. A	 17.00 Uhr	 TG Geislingen – SHB 
			   (Michelberghalle)
Sonntag, 09.10.2022
männl. B	 15.00 Uhr 	 JSG Rosenstein – SHB 
			   (Sporthalle Heubach)

Sonstiges � SONSTIGES 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb klärt auf:  
Fallobst ist Bioabfall und gehört nicht zum Grünabfall

Fast jedes Jahr hängen die Äste von Apfel-, Birnen oder 
Zwetschgenbäumen im Spätsommer voll mit reifen Früchten 
und oftmals vergammelt ein guter Teil der Früchte. Schade, 
denn mit dem richtigen Rezept können viele der Früchte ein-
gelegt, eingekocht oder entsaftet werden. 
Grundsätzlich jedoch zählt unreifes und auch fauliges Obst 
zum Bioabfall und gehört nicht zum Gartenabfall. Das Fall-
obst hat im Grüngut nichts zu suchen. Drohen doch sonst im 
Anlieferer- und Lagerbereich Hygiene, Geruchs- oder Sicher-
heitsprobleme. 
„Fallobst gehört in die Biotonne “, betont der Kreisabfallwirt-
schaftsbetrieb. Größere Mengen können nur im Entsorgungs-
zentrum Mergelstetten angeliefert werden. Wer also Fallobst 
in Mergelstetten anliefert, hat die Grünabfälle vom Fallobst 
ausnahmslos zu trennen. „An den Standorten der Grüngut-
Container in den einzelnen Gemeinden wird Fallobst nicht an-
genommen“, so der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb. 
Die satzungsmäßig festgelegte Gebühr von Bioabfall - und 
mithin auch für Fallobst – beträgt 7,50 Euro pauschal, und 
zwar bis 100 Kilo. Werden mehr als 100 Kilo angeliefert, wird 
der Tonnagepreis zugrunde gelegt, also 150,00 Euro pro Ton-
ne.
Gartenabfälle und verholzte Grünabfälle können dagegen 
für 2,50 Euro bis 100 Kilo pauschal angeliefert werden. Der 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb bittet alle Anlieferer von Fall-
obst, diese Regelung strikt zu beachten und nicht, wie es 
immer wieder vorkommt, Bioabfälle mit Grüngut zu vermi-
schen. Extra Kisten sind im Entsorgungszentrum in Mergel-
stetten bereitgestellt, damit Anlieferer von Fallobst dieses 
sauber getrennt von Grünabfällen schnell vor Ort entsorgen 
können. 
Auch bei der Abholung von Gartenabfällen hat Fallobst 
nichts zu suchen. Die Mitarbeiter der beauftragten Entsor-
gungsfirma nehmen das Fallobst nicht mit. Allerdings kann 
Fallobst auch auf den Kompost, wo es erst mal in kurzer Zeit 
verrottet. Der Vorteil: in verrottetem Zustand kann das Fall-
obst später – so wie Herbstlaub – wieder auf den Beeten 
ausgebracht werden. Somit bekommt der Boden viele wert-
volle Nährstoffe. Und so wird aus dem Fallobst ein wertvoller 
Dünger. Da Obst auf dem Kompost oftmals auch Insekten 
anzieht, sollte dieser weitgehend abgedeckt werden, etwa 
mit frisch gemähtem Gras. Oder aber man setzt einen spe-
ziellen Thermokomposter ein. Die Früchte können auch di-
rekt rund um Bäume und Hecken eingegraben werden. So 
können die Nährstoffe während des Verrottens direkt an die 
Pflanzen abgegeben werden. Das Fallobst sollte zudem tief 
in die Erde eingegraben werden, damit es nicht von Tieren 
wieder ausgegraben wird. 

Archäopark Vogelherd
Niederstotzingen

Eiszeitkunst damals – heute.  
Entdecke den Eiszeitkünstler in Dir!

Am Sonntag, 09.10.2022 können kleine und große Besu-
cher*innen tagsüber von 11.00 bis 17.00 Uhr Skulpturen aus 
Speckstein selber schnitzen. Der Fantasie sind dabei keine 
Grenzen gesetzt! Unter der Anleitung eines zertifizierten 
Archäo-Guides entstehen auf diese Weise einzigartige klei-
ne Kunstwerke, die anschließend mit nach Hause genommen 
werden dürfen. Speckstein ist ein leicht zu bearbeitendes 
talgiges Gestein, das je nach Zusammensetzung als Mineral 
oder als Gestein angesprochen wird und bereits in der Alt-
steinzeit Verwendung fand.
Es entstehen keine Zusatzkosten und eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Informationen zum aktuellen Jahresprogramm sind unter 
www.archaeopark-vogelherd.de zu finden.

Handwerkskammer Ulm: 

Pakt der beruflichen Bildung in Heidenheim geschlossen

Gemeinsame Ziele von Handwerk und Landkreis im neuen 
Bildungspakt festgehalten – Gleichwertigkeit von akade-
mischer und beruflicher Bildung sichtbar machen
Der Landkreis Heidenheim, die Kreishandwerkerschaft Hei-
denheim und die Handwerkskammer Ulm haben einen Pakt 
für die berufliche Bildung geschlossen. Dieser will die Wich-
tigkeit der beruflichen Bildung für den Landkreis Heidenheim 
betonen und zudem die Qualität der beruflichen Bildung im 
Landkreis nachhaltig sichern. Ein Kernpunkt ist die Berufs-
orientierung an Schulen und das Werben für die duale Aus-
bildung. Ziel ist es, die Gleichwertigkeit der beruflichen und 
akademischen Bildung zu stärken. „Wir wollen als Handwerk 
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Zum 20. Mal Kinder-Uni an der DHBW Heidenheim in den  
Herbstferien
 
In den Herbstferien findet an der DHBW Heidenheim zum 20. 
Mal die Kinder-Uni plus statt. Alle Schüler*innen der Klassen 
eins bis vier sind eingeladen, die Hochschule kennenzulernen 
und den Professor*innen Löcher in den Bauch zu fragen.
 
Am 02. und 03. November 2022 öffnet die Duale Hochschule 
Baden-Württemberg (DHBW) Heidenheim wieder Tür und Tor 
für wissenshungrige Kinder und Nachwuchsforscher*innen, 
die bei den verschiedenen kostenlosen Angeboten akademi-
sche Luft schnuppern können. Spannende Sachverhalte wer-
den von Professor*innen und Mitarbeiter*innen der DHBW 
Heidenheim in einfacher Sprache vermittelt und durch Experi-
mente veranschaulicht.
Diesmal können die Jungen und Mädchen in elf verschiede-
nen Veranstaltungen unter anderem Antworten auf die Fragen 
bekommen: „Wie funktioniert ein Roboter?“, „Wie kommt 
ein Frosch in den Hals?“, „Wie entwickelt sich ein Baby im 
Bauch der Mama?“ und „Warum fliegen Flugzeuge?“. Das 
International Office gibt zudem zusammen mit ausländischen 
Gaststudierenden Einblicke in Sitten und Gebräuche aus an-
deren Ländern und die Kinder erfahren, wie ein Rettungswa-
gen von innen aussieht und was bei einem Unfall gemacht 
werden muss, was eine gute Freundschaft ausmacht oder wie 
Elektrizität funktioniert. Mit 3D-Drucker und Laser können 
Schüler*innen im FabLab experimentieren oder die ersten 
chemischen Experimente mit Dingen aus dem Alltag machen. 
Mädchen der 3. und 4. Klasse können sich außerdem im Pro-
grammieren von Computern ausprobieren.
 
Die Teilnahme an der Kinder-Uni plus ist kostenlos und für 
Grundschüler*innen der Klassen eins bis vier geeignet. An-
meldungen sind bis Freitag, 21. Oktober 2022, möglich. Das 
Anmeldeformular und weitere Informationen zum Programm 
der Kinder-Uni finden Sie unter www.heidenheim.dhbw.de/
kinderuni. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb beachten 
Sie bitte, dass pro Kind maximal zwei Kurse ausgewählt wer-
den können. Bei Fragen schreiben Sie sich gerne eine E-Mail 
an kinderuni@dhbw-heidenheim.de.

(Wie funktioniert eigentlich ein Roboter? Diese Frage und vie-
le weitere werden an der Kinder-Uni der DHBW Heidenheim 
für Grundschüler*innen beantwortet.)
 
(Die Fotos der DHBW Heidenheim sind urheberrechtlich ge-
schützt (Copyright). Sie dürfen unter Nennung des Bildnach-
weises (Foto: DHBW Heidenheim) honorarfrei im Kontext 
einer Berichterstattung über die DHBW Heidenheim verwen-
det werden. Weitere Veröffentlichungen bedürfen der Zustim-
mung der Pressestelle.

Duale Hochschule
Baden-Württemberg
Heidenheim

an Schulen präsenter sein. Und zusammen mit der Politik 
wollen wir dafür sorgen, dass Ausbildung und Studium tat-
sächlich gleichgestellt werden. Wir müssen deutlich machen: 
Handwerkerinnen und Handwerker tragen wesentlich zu 
Wohlstand und Lebensqualität bei. Sie setzen beispielsweise 
die Klimaziele um. Sie bringen effiziente Energietechniken zu 
Kundinnen und Kunden auf die Dächer und in die Keller. Sie 
versorgen mit ihrer Arbeit aber auch die Menschen vor Ort: 
ob mit einem Laib Brot, einem guten Grillfleisch, der passen-
den Brille oder dem Hörgerät“, sagt Joachim Krimmer, Präsi-
dent der Handwerkskammer Ulm.

Der nun unterzeichnete Pakt beinhaltet konkrete Maßnah-
men: So sollen etwa in regionalen Berufsschulen Angebote 
gewährleistet und angepasst und die Digitalisierung voran-
getrieben werden. Zudem gilt es, die duale Ausbildung und 
berufliche Weiterbildung zu stärken und die Berufsorientie-
rung nachhaltig zu gestalten, etwa durch das intensivierte 
Einbeziehen der Eltern. Ziel ist es auch, die Zusammenarbeit 
in der beruflichen Bildung auszubauen, also den Austausch 
zwischen Berufsschulen und Betrieben sowie der Handwerks-
kammer zu fördern. „Der Arbeitsmarkt verändert sich. Beruf-
lich qualifizierte Fachkräfte sind gesucht und es werden in Zu-
kunft immer mehr. Darauf wollen wir reagieren – mit unserem 
Bildungspakt und konkreten Umsetzungsideen und Maßnah-
men. Wir wollen noch mehr junge Menschen für die berufliche 
Bildung gewinnen und so die örtlichen Betriebe unterstützen. 
Denn das stärkt auch gleichzeitig unsere Region. Eine wesent-
liche Rolle dabei spielen auch die beruflichen Schulen in Trä-
gerschaft des Landkreises, die tatkräftig bei der Umsetzung 
des Paktes mitwirken“, erläutert Peter Polta, Landrat des 
Landkreises Heidenheim. Klaus Liebhaber, Geschäftsführer 
der Kreishandwerkerschaft Heidenheim, ergänzt: „Wir müs-
sen die Vorzüge einer handwerklichen Ausbildung in unserer 
Region sichtbarer machen – insbesondere bei den Eltern be-
darf es einiger Überzeugungsarbeit.“ Und Krimmer ergänzt: 
„Der Landkreis Heidenheim verleiht schon seit einigen Jahren 
einen ‚Förderpreis Duale Ausbildung‘. Sie haben hier schon 
früh erkannt, dass auch Bildungsförderung Wirtschaftsförde-
rung ist.“
 
Im Kreis Heidenheim versorgen rund 1.500 Handwerksbe-
triebe mit knapp 9.600 Beschäftigten die Menschen vor Ort. 
Dabei ist im vergangenen Jahr ein Umsatz von rund einer Mil-
liarde Euro erwirtschaftet worden. Das Handwerk hat auch im 
Raum Heidenheim eine hohe Ausbildungsbereitschaft. Fach-
kräfte werden gesucht und viele Betriebe wollen ausbilden. 
Zum Start des Ausbildungsjahres haben rund 200 junge Men-
schen im Kreis Heidenheim eine Ausbildung im Handwerk be-
gonnen, knapp 20 Lehrstellen sind derzeit noch frei. 

(V. li.: Jürgen Eisele (Dezernent für Finanzen und Bildung, 
Landratsamt Heidenheim), Peter Polta (Landrat des Landkrei-
ses Heidenheim), Klaus Liebhaber (Geschäftsführer der Kreis-
handwerkerschaft Heidenheim), Joachim Krimmer (Präsident 
der Handwerkskammer Ulm) und Bastian Störk (Geschäftsbe-
reichsleiter Bildung, Handwerkskammer Ulm) nach der Unter-
zeichnung des Paktes für berufliche Bildung.)
� (Bildquelle: Landratsamt Heidenheim)
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� Vaduz, Fürstentum Liechtenstein

Fröhlich waren die Tage mit Dir,
hilfreich Dein Rat und Einsatz,
fleißig Deine Hände,
schmerzlich Dein Leiden, 
bewundernswert das Tragen deines Schicksals,
hilflos unsere Bemühungen,
tröstlich Dein Heimgang,
unvergessen die Erinnerung an Dich.

Peter Gaden
15. März 1951 – 26. September 2022

In liebevoller Erinnerung:

Sigrid und Rolf Rieberger
Sandra Glaser mit Familie
Marco Banzhaf mit Familie
Michael Klug mit Familie

Bürgermeister sorgen sich um die Zukunft 

Bürgermeister Dienstversammlung. Gut organisiert über den 
Gemeindetag Baden-Württemberg konnten Bürgermeister 
Norbert Bereska und Landrat Peter Polta den Vertretern der 
Städte und Gemeinden die aktuellen Entwicklungen erläu-
tern. Harte und schwere Zeiten erwarten die neuen Kollegen. 
Neben der Energiekrise gilt es auch die Flüchtlingssituation 
im Auge zu behalten.

Bei allen Überlegungen wie Energie eingespart werden kann 
waren sich die Ortsoberhäupter darüber einig, die Weih-
nachtsbeleuchtung beizubehalten. Die Diskussion ging dann 
von der Straßenbeleuchtung ausmachen bis hin zur Tempe-
raturabsenkung in öffentlichen Gebäuden. Hier greift die 
Kommunale Selbstverwaltung. Das Nattheimer Modell „Licht 
komplett aus von 0.30 bis 4.00 Uhr“, auch in den überört-
lichen Durchgangsstraßen wie der B 466, brachte Einspa-
rungen über die letzten Jahre von einigen 100 000 Euro. In 
Heidenheim wären das aktuell pro Jahr 300 000 Euro und in 
Giengen 80 000 Euro. Diskussionsbedarf ist angesagt. 

Die Leistungsfähigkeit der Kommunen finanziell wie organi-
satorisch ist am Limit. Abwerbeprämien für Mitarbeiter, wenn 
diese Fachleute von anderen Verwaltungen abwerben, so wie 
in Freiburg, erteilte das Gremium eine Absage. Die Entwick-
lung im Schulbereich mit einer Ganztagesbetreuung ohne 
Finanzierungszusage durch Land und Bund sieht der Gemein-
detag äußerst kritisch. 

Landrat Peter Polta appellierte an die Bürgermeister sich auf 
die nächste Flüchtlingswellen vorzubereiten. Bislang seien in 
Baden – Württemberg über 140 000 Flüchtlinge aus der Ukra-
ine gekommen, 35 000 mehr als bei der Flüchtlingskrise 2015. 
Mit aller Kraft werde man versuchen alle Sporthallen und  

andere Öffentlichen Einrichtungen für die Allgemeinheit offen 
zu lassen. Viel Diskussionsraum nahm auch die Feuerwehr und 
die Katastrophen-Thematik ein. Hier werden sich die Städte 
und Gemeinden abstimmen.
Als Vertreter der Kommunen im IT Verbund 4IT und Komm.
One wurde Bürgermeister Marcus Bremer einstimmig ge-
wählt.

Mit freundlichen Grüßen
Norbert Bereska
Bürgermeister

(V.li.: Die Bürgermeister Tobias Rief (Sontheim), Dirk Schabel 
(Dischingen) und Jörg Weiler (Königsbronn) wurden vom Vor-
sitzenden „Schultes“ Norbert Bereska (Nattheim) im Namen 
von Landrat Polta und allen Kollegen auf das Herzlichste in 
der Bürgermeister Dienst-Versammlung begrüßt. Harte und 
schwere Zeiten erwarten die neuen Kollegen. Neben der 
Energiekrise gilt es auch die Flüchtlingssituation im Auge zu 
behalten.)


